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Klaus-Peter  

Nicolay ist seit  

55 Jahren in der 

Druckindustrie 

unterwegs, in 

der so traumhafte Produkte 

wie Magazi  ne, Zeitungen, 

Broschüren, Bücher und 

allerlei mehr haptisches 

hergestellt werden. Der 

Diplom-Inge nieur berichtet 

als Journalist seit 1980 über 

deren Herstellung und die 

einge setzten Techniken. 

 

2020 wurde er wegen eines 

Krebsleidens im Gesicht 

operiert und kann seither 

nur mühsam sprechen, nicht 

mehr essen und nicht mehr 

trinken. In seinem Buch 

beschreibt er, wie er die 

fünf Jahre seit seiner Ope -

ration erlebt hat, wie er mit 

den Folgen umgeht, wie 

komplex so vermeintlich 

banale Körperfunktionen 

wie das Schlucken sind und 

was der Verlust an Lebens -

qualität bedeutet.  

Dabei mahnt er zugleich, 

das vermeintlich Normale 

als Geschenk zu betrachten 

und zu genießen, denn 

nichts ist selbstverständ-

lich. 

Das akademische Kreuz 
Vom Verlust liebgewonnener Laster 
 
Von Klaus-Peter Nicolay  
 
13 x 19 cm 
190 Seiten, mit 20 KI-generierten Bildern 
klebegebunden, Softcover 
12,80 € (plus Versandkosten) 
 
Am 24. Oktober 2025 erschienen bei 
arcus design & verlag oHG 
 
Zu bestellen unter  
www.arcusverlag.de 
 
NICHT BEI AMAZON ERHÄLTLICH! 
 
ISBN 978-3-00-083683-1 
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EDITORIAL

ennengelernt habe ich ihn Ende der 1980er Jahre, als ich (vor  

der Gründung des Druckmarkt) Leiter Marketing & Kommunikati-

on beim Satz- und Reprogerätehersteller Scangraphic war, in einer 

Zeit, als Desktop Publishing gerade die Branche aufmischte und 

neue Schriften für die Postscript-RIPs notwendig wurden.  

 1985 hatten Apple (ist am 1. April dieses Jahres übrigens 50 Jahre 

alt geworden), Aldus und Adobe unter dem Namen Desktop Publi -

shing eine neue Technologie vorgestellt. Apple stellte mit dem Mac-

intosh und dem Apple LaserWriter (erster PostScript-Laserdrucker) die 

Hardware, von der Softwareschmiede Aldus kam mit PageMaker das 

erste WYSIWYG-Layoutprogramm und Adobe steuerte PostScript 

als plattformunabhängige Seitenbeschreibungs-Sprache bei. Damit 

konnten Dokumente am Bildschirm präzise gestaltet und ausge-

druckt werden. Als Linotype das Trio 1986 ergänzte, indem es einen 

Adobe PostScript-RIP (Raster Image Processor) für den Laserbelich-

ter Linotronic 300 lizensierte, wurde auch das Belichten von Filmen 

für die Druckplattenherstellung aus PostScript-Daten möglich.  

 Diese Zeit verlangte nach neuen Schriften und Erik Spieker-

mann trug einige dazu bei wie etwa die FF Meta, die oft als »Helve-

tica der 90er-Jahre« bezeichnet wurde.  

 Die Branche formierte sich neu, Satz- und Reprogerätehersteller 

mussten sich transformieren – oder sie wurden von der Publishing-

Revolution weggefegt, weil das Geschäftsmodell und die Produkte 

nicht mehr zu den Anforderungen der Zeit passten. Es war eine oft 

schmerzhafte Transformation. 

Heute, 35 Jahre später und nach etlichen Krisen in der Druckindus -

trie (wann durchlief die Branche in den letzten 50 Jahren eigentlich 

keine Krise?), transformiert sich die Branche erneut. Nachdem ei-

nige Drucksachen digitalen Alternativen zum Opfer gefallen sind, 

die Auflagen kleiner und die Margen geringer geworden sind, gab 

es eine Konsolidierung bei Druckereien sowie Herstellern, wobei 

einige mit Diversifizierung reagierten. 

 Aktuell muss sich Manroland Sheetfed unter dem Schutzschirm 

neu erfinden, unter dem Dach der Heidelberger Druckmaschinen kon-

zentrieren sich Tochtergesellschaften auf Geschäftsfelder außer-

halb des Druckgeschäfts in den Bereichen E-Mobilität und Ladein-

frastruktur sowie Verteidigung, und auch Koenig & Bauer wandelt 

sich zum Technologiekonzern. 

 Bei all den Transformationen, über die Sie in diesem Heft lesen, 

tut es gut, mit Erik Spiekermann an einen Mann erinnert zu wer-

den, der das Digitale mit nach vorn gebracht hat, der sich aber 

ebenso seit vielen Jahren für die Erhaltung der traditionellen Tech-

niken Bleisatz und Buchdruck als wichtiger Grundlagen der Typo-

grafie und Druckkunst einsetzt. 
 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der Lektüre der 
nächsten Seiten.  
 
Klaus-Peter Nicolay 
Chefredakteur Druckmarkt

TRANSFORMATION  
SIE VOLLZIEHT SICH  
ÜBERALL 
Manchmal glaube ich, mein Leben ist ein 
Stück Druckgeschichte. Na ja, zumindest 
habe ich Druckgeschichte erlebt. Es fiel 
mir wieder einmal auf, als ich las, dass 
Erik Spiekermann den Gutenberg-Preis 
2026 erhält. Dazu herzlichen Glück -
wunsch an den Preisträger und ebenso 
an die Jury, die eine außerordentlich 
gute Wahl getroffen hat. Denn Erik 
Spiekermann hat als Gestalter, Typograf 
und Unternehmer seit den 1980er- 
Jahren Maßstabe in der Druck industrie 
gesetzt.
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WIR 
BEWEGEN 
MÄRKTE.

Fachmedien sind für Wirtschaft und Wissenschaft unentbehrlich. Sie sind 
es, die Informationen auf den Punkt genau liefern, Qualität garantieren, 
Know-how strukturieren und damit Austausch und Wertschöpfung in 
den Märkten intensivieren. Der Wissensstandort Deutschland braucht 
starke Fachmedien. wir-sind-fachmedien.de
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INSOLVENZ 

Wie geht es weiter mit 
Manroland Sheetfed? 
 
Ein Kommentar zur Insolvenz von Manroland 
Sheetfeed von Knud Wassermann 
 

Der Markt für Offsetdruckmaschinen schrumpft nicht nur – er scheint 

sich grundlegend neu zu ordnen – nicht zuletzt bedingt durch sinken-

de Auflagen, insbesondere im Akzidenzdruck durch die Digitalisierung 

der Medienwelt. Gleichzeitig hat sich die Produktivität moderner 

Druck maschinen drastisch erhöht. Das Ergebnis: Investitionen bedeu-

ten heute oft, zwei Maschinen durch eine zu ersetzen – und dabei die 

Gesamtkapazität dennoch zu erhöhen. 

Vor diesem Hintergrund hat Manroland Sheetfed einen strategischen 

Fehler begangen. Eine Fokussierung auf bestehende Kunden in einem 

schrumpfenden Markt ist keine tragfähige Langzeitstrategie. Zudem 

ist eine klare und glaubwürdige Roadmap für die Digitalisierung der 

Produktion nach wie vor nicht zu erkennen. 

Dies wirft eine entscheidende Frage auf: Wer würde unter diesen Be-

dingungen realistisch gesehen eine Übernahme in Betracht ziehen? 

Die Marktdynamik spricht einfach dagegen. Die Nachfrage bestimmt 

das Angebot – und andere Druckmaschinenhersteller sind selbst voll-

auf damit beschäftigt, sich an den raschen Strukturwandel anzupassen. 

Selbst das aktuelle Produktportfolio, einschließlich der Partnerschaft 

mit Heidelberg im Großformatbereich, dürfte an dieser Gleichung 

kaum etwas ändern. 

So schwierig dies für Mitarbeiter und Kunden gleichermaßen ist, 

könnte Manroland Sheetfed letztlich Teil der umfassenden Marktkon-

solidierung werden, die wir derzeit beobachten. Das vielleicht Ent-

scheidende: In der Investitionsgüterindustrie ist Vertrauen die ultima-

tive Währung – und einmal verloren, ist es außerordentlich schwer, es 

zurückzugewinnen. Langfristig ist eine Insolvenz oft Teil eines not-

wendigen wirtschaftlichen Anpassungsprozesses. Das angestrebte 

Schutzschirmverfahren wirkt dabei eher wie eine Verzögerung der 

unausweichlichen Marktbereinigung, die das Offenbacher Unterneh-

men treffen könnte. 

MANROLAND 
Insolvenz unter 
Schutzschirm 
 
Der Druckmaschinenher -
steller Manroland Sheetfed 
GmbH in Offenbach gab 
am 3. März bekannt, dass 
mit finan zieller Unter -
stüt zung der Mutterge -
sellschaft Lang ley Holdings 
plc ein Schutz schirm ver -
fahren einge leitet wurde. 
Das ist ein gerichtliches 
Sanierungs verfahren im 
deutschen Insolvenz -
recht, das Un ternehmen 
in drohender Zahlungs -
un fähigkeit oder Über -
schuldung eine Sa nierung 
in Eigenverwal tung er -
mög licht.  
Trotz eines technologisch 
fortschritt lichen Produkt -
portfolios seien die Um -
sätze in den letzten Jah -
ren zurückge gangen und 
die Verluste stetig gestie -
gen. Den Rückgang führt 
Manroland in erster Linie 
auf einen stark schrump -
fenden Markt für Druck -
maschinen zurück. 
Langley hatte Manroland 
Sheetfed seit der Über -
nahme aus der Insolvenz 
der ehemaligen manroland 
AG im Februar 2012 fi -
nan ziell erheblich unter -
stützt. Doch die Verluste 
betrugen allein für das 
Jahr 2025 ca. 43,2 Mio. €. 
Jetzt sind rund 748 Ar -
beitsplätze in Gefahr.  
Manroland Goss in Augs -
burg ist davon nicht be -
troffen. 

AXEL SPRINGER  
Telegraph Media 
Group übernommen 
 
Der Medienkonzern Axel Sprin -
ger steht kurz davor, die briti -
sche Telegraph Media Group samt 
dem Traditionsblatt Daily Tele -
graph zu übernehmen. Mit dem 
bisherigen Rechteinhaber Redbird 
IMI soll Springer für den Kauf eine 
Summe von über 575 Mio. Pfund 
in bar vereinbart haben.  
Springer sieht in der Marke »er -
heb liches Wachstumspotenzial« 
und will sie vor allem im Digi ta -
len weiterentwickeln. Dabei wird 
auch eine Expansion in die USA 
angestrebt. »Technologische 
Kom petenz und Transformation 
mittels Künstlicher Intelligenz« 
seien für diesen Weg »von ent -
scheidender Bedeutung«, sagt 
Springer-Chef Mathias Döpfner. 
Er bezeichnet den Erwerb als 
Erfüllung eines lang gehegten 
Traums: »Eigentümer dieser 
Institution des britischen Quali -
tätsjournalismus zu sein, ist Pri -
vileg und Verpflichtung zu -
gleich«. 
 
 
PAPIERLOS VORWÄRTS  
SPD stellt Print-
Ausgabe ein 
 
Die SPD stellt nach 150 Jahren 
die regelmäßige Print-Ausgabe 
ihrer Parteizeitung Vorwärts ein. 
Der Titel soll künftig zu einem 
digitalen Nachrichtenangebot 
werden. Der Verlag und die 
Redaktion bleiben trotz der Um -
stellung erhalten. Das neue 
Konzept für die Marke will die 
SPD im September vorstellen. 
Grund für das Print-Aus sind 
steigende Kosten und sinkende 
Mitgliederzahlen. Früher lag die 
Auflage bei rund 1 Mio., inzwi -
schen ist es weniger als die Hälf -
te. Zuletzt erschien die gedruck -
te Version nur noch viermal im 
Jahr.
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ir erleben derzeit eine 
globale industrielle und 

politische Zeitenwende. Die Ent -
wicklungen im Nahen Osten seit 
Ende Februar sind eine deutliche 
Erinnerung daran, dass Volatilität 
längst zum ›New Normal‹ ge -

wor den ist«, erklärt 
der Vorstandsvorsit -
zende der Koenig & 
Bauer AG, Dr. Ste -

phen Kimmich. »Sta -
bilität ist kein statischer Zu stand 
mehr, auf den man sich verlassen 
kann. Vielmehr ist eine hohe or -
ganisatorische Reaktions fähigkeit 
unerlässlich. Wir bewei sen in die -
ser Phase, wie stabil Koenig & 
Bauer aufgestellt ist: Wir begeg -
nen der Situation mit einem soli -
den Auftragsbestand von 970,6 
Mio. € und der Erfah rung, Pro -
zesse flexibel an die jeweilige La -
ge anzupassen. IMPACT als neuer 
strategischer Leitfaden definiert 
dabei unsere gemeinsame Stoß -
richtung, um die Zukunft der 
Druckindustrie aktiv zu prägen 
und die opera ti ve Resilienz für 
das nächste Jahrzehnt zu si -
chern.« Über das Strategiepapier 
berichten wir an anderer Stelle 
noch ausführlich. 
 

Höherer Konzernumsatz 
Der Konzernumsatz ver bes serte 
sich nach Angaben von Koenig & 
Bauer planmäßig um +2,2% auf 
1.302,4 Mio. € (Vor jahr: 1.274,4 
Mio. €). Beide Seg mente, Paper 

W

& Packaging Sheetfed Systems 
(P&P) sowie Special & New Tech -
nologies (S&T), trugen zum Um -
satz wachstum bei, wobei S&T 
mit einem deut lichen Zuwachs 
von +6,8% auf 596,0 Mio. € 
(Vor jahr: 558,0 Mio. €) und P&P 
auf 741,5 Mio. € (Vorjahr: 734,8 
Mio. €) überzeugten. 
Der Umsatz wuchs nach den 
Zah len von Koenig & Bauer plan -
mäßig auf rund 1,3 Mrd. € bei 
einem deutlich verbesserten 
ope rativen EBIT von 36,6 Mio. € 
(Vorjahr: 15,3 Mio. €). Die opera -
tive EBIT-Marge stieg auf 2,8%. 
Damit er reichte das Unterneh -
men nach eigenen Angaben eine 
Punktlandung innerhalb der Pro -
gnose (untere Hälfte des Kor ri -
dors von 35 bis 50 Mio. €).  

»Die Ergeb nis se des Jahres 2025 
belegen die Wirksamkeit unserer 
Maßnah men zur Effizienzstei ge - 
rung und markieren damit einen 
Fort schritt in unserer operativen 
Er tragskraft. Trotz makro öko no -
mischer Gegen win de haben wir 
unsere Prognose einge halten 
und das Jahr mit einem positiven 
Free-Cash-Flow ab ge schlossen«, 
kom mentiert Dr. Kim mich die 
Leistung des ge samten Koenig & 
Bauer-Teams.  
Nach den vorgelegten Zahlen lag 
der Auftragseingang zum Jahres -
abschluss am 31. Dezem ber 2025 
mit 1.233,2 Mio. € er wartungsge -
mäß unter dem star ken Vorjahr 
(–12,1%). Das Seg ment P&P  
zeigte sich mit einem Rückgang 
von nur –3,9% auf 704,0 Mio. € 

im Vergleich zum drupa-Vorjahr 
äußerst resilient. Der Rückgang 
im Segment S&T um –19,7% auf 
558,4 Mio. € ist maß geblich auf 
die hohen Be stel lungen der US-
Bundesdru cke rei im Vorjahr zu -
rückzufüh ren. Der Auftragsbe -
stand zum 31. Dezember 2025 
beträgt 970,6 Mio. € (Vorjahr: 
1.039,8 Mio. €) und bewegt sich 
weiterhin auf einem historisch 
hohen Niveau.  
 
Stabiler Geschäftsverlauf in 
volatilen Umfeld  
Vor dem Hintergrund der aktu -
ellen Auftragslage und der geo -
politischen Rahmen bedingungen 
erwartet Koenig & Bauer für das 
Geschäftsjahr 2026 eine Fortset -
zung der operativen Stabilität. 
Voraus gesetzt, dass die weltwirt -
schaft liche Entwicklung und die 
Nach frageimpulse in den rele -
vanten Teilmärkten stabil blei -
ben, rechnet Koenig & Bauer mit 
einem Konzernumsatz auf der 
Höhe von 2025: 1.302,4 Mio. €. 
Unter der Annahme, dass auf 
Basis der jüngsten US-Rechtspre -
chung Klarheit zu den Zöllen be -
steht und Kunden ihre Investitio -
nen ohne handels be dingte Ver - 
unsi cherung treffen können, 
pro gnostiziert der Vor stand für 
2026 ein operatives EBITDA von 
circa 80 Mio. € wie im Vorjahr.  
 
> koenig-bauer.com 

KOENIG & BAUER 
PUNKTLANDUNG 2025 UND  
STARKER AUFTAKT 2026

Text und Bild: Koenig & Bauer

Die Koenig & Bauer AG hat das Geschäftsjahr 2025 erfolgreich abgeschlossen. Trotz handels -
politischer Unsicherheiten, geopolitischer Krisen und eines insgesamt volatilen Marktumfelds  
hat das Unternehmen Umsatz und operative Ertragskraft gesteigert und die gesetzten 
Jahresziele erreicht.  

Koenig & Bauer veröffentlicht die Jahreszahlen im bewährten, modularen Format. Das 
ganzheitliche Konzept aus detailliertem Geschäftsbericht, digitaler Version und kompak -
ter Summary im eigens gefertigten Packaging rückt in diesem Jahr den neuen strate gi -
schen Leitfaden IMPACT in den Fokus. Die Kugel verkörpert das verbindende Prinzip des 
Konzerns: Koenig & Bauer ist stets in Bewegung. Die Kugel verkörpert das Potenzial, 
Kräfte aufzunehmen, diese in Dynamik zu übersetzen und so echten, messbaren Impact 
für Kunden und Aktionäre zu erzeugen.
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VERLEGER VERNACHLÄSSIGEN 
IHRE PRINTPRODUKTE 
Sie sollten besser die Zukunft ihres Kernge-
schäfts sichern. Denn ohne Print wäre vieles 
nicht möglich.  
Ein Kommentar von Michael Apenberg, Apenberg & Partner  
 
In vielen Verlagen fristet Print ein Dasein als notwendiges 
Übel. Es wird verwaltet, nicht gestaltet. Während die Budgets 
fast ausschließlich in digitale Projekte fließen, bleibt das Print-
produkt, häufig noch profitabel und identitätsstiftend, unter-
finanziert. Entscheidungen über Print werden zunehmend 
von digital geprägten Führungskräften getroffen, für die ge-
druckte Produkte als überholt gelten. Statt neue Formate, 
kreative Inhalte oder effizientere Produktionsprozesse zu 
entwickeln, wird gekürzt. Print wird auf Kostenstellen redu-
ziert, nicht als Marke oder strategisches Kundenbindungstool 
verstanden. 
 
Ein strategischer Fehler. 

Denn nach wie vor finanzieren viele Verlage mit ihren Print -
umsätzen die digitalen Innovationen. Christoph Bauer, CEO 
der DuMont Mediengruppe, bringt es auf den Punkt: »Die 
große Mehrheit an publizierten Inhalten sind regionale Nach-
richten, dafür gibt es bislang keine Möglichkeit, digital ausrei-
chend Geld zu verdienen.« 
Besonders dramatisch: Verlage verlieren wertvolles Know-
how im Printbereich. Nachwuchs wird fast ausschließlich für 
Digital ausgebildet. Die Spezialisten für Gestaltung, Produkti-
on und Logistik wandern ab oder gehen in Rente, ohne Nach-
folge. Dabei gäbe es Handlungsoptionen. Moderne Printpro-
duktion bietet erhebliche Effizienzreserven: Von integrierten 
Druckfabriken (Integrated Print Factory) über automatisierte 
Workflows bis hin zu intelligentem Outsourcing. Wer hier 
gezielt ansetzt, kann seine Kostenstruktur spürbar verbes-
sern, ohne auf Qualität oder den Markenkern zu verzichten. 
Wer Printprodukte besitzt, sollte sie strategisch weiterent-
wickeln, nicht nur mitlaufen lassen. Print ist kein Relikt, son-
dern eine wirtschaftliche Säule mit Zukunftspotenzial, wenn 
man sie konsequent gestaltet.

ZEITUNGSVERLAGE  
Man nennt es einen positiven Blick 
in die Zukunft 
 
Die Trendumfrage 2026 des BDZV in Ver lags ge -
schäftsführungen (die Chefredaktionen wurden 
dieses Jahr nicht befragt) sah die Branchenent -
wick lung zum Jahreswechsel 2025/26 zu zwei 
Drittel positiv. Und immerhin 56% der Verlage 
fühlen sich gut auf die digitale Transformation 
vorbe rei tet. 
Die Mehrheit der deut schen Ver lags ge schäfts -
führungen rechnet damit, dass inner halb der 
nächs ten 15 Jahre das Ende der gedruckten 
Zeitung be vorsteht. In der Umfrage bejahten 
jedenfalls 60% eine entsprechende Pro gnose.  
Der Print-Ausstieg soll aber kein harter Cut, 
sondern vielmehr eine weiche Landung werden, 
analysiert die Beratungs firma Highberg, die die 
Trendumfrage im Auftrag des BDZV zum 12.  
Mal durchgeführt hat. Denn noch könne sich 
kaum ein Verlag den unmittel baren Ausstieg 
leisten. Aktuell sei Print weiter wichtig und si -
che re durch die hier erzielten Einnah men bei 
den meisten Ver lagshäusern das Fun dament für 
den digitalen Umbau des Geschäfts, sagte High -
berg-Partner Christoph Mayer bei der Vorstel -
lung der Studie. 
Dabei sei auch klar, dass die Kosten für Herstel -
lung und Vertrieb der ge druckten Zeitung in 
den nächsten Jahren weiter steigen werden, so 
Mayer. Daher rechnet die Branche mit weiteren 
Zusammenschlüssen von Unternehmen und 
dem Aufgehen bislang unab hängiger Verlage 
und Titel in den großen Zei tungsgruppen. »Der 
Kon solidierungsdruck nimmt zu. Es gibt eine 
Bewegung in Richtung weniger, aber dafür 
großer Gruppen«, heißt es in der Studie. Parallel 
dazu sicherten sich kleinere und mittlere Häuser 
ihre Eigenständig keit durch Kooperationen 
untereinander, ohne gleich zu fusionieren. 



VAREO PRO
Für Offset und Digital
Der Vareo PRO ist der idealste Klebebinder  
für Weiterverarbeitungsspezialisten und 
Druckereien, die mit konventionellen 
Druckverfahren arbeiten oder im Digital-
druck tätig sind. Ob mittlere, kleine oder 
Kleinst-Auflagen, der Vareo PRO ist ein  
Alles könner und steht für herausragende 
Bindequalität – und das sogar bis hinunter  
zu Auflage 1. Beim Drei-Zangen-Klebe - 
binder ist bereits das erste produzierte  
Buch verkaufbar.

mullermartini.com/vareopro

Mehr 
Informationen

NAHOST-KONFLIKT  
Einfluss auf das 
Geschäftsklima  
 
Das Geschäftsklima in der 
deutschen Druck- und Me -
dienindustrie ist im März 
2026 nach einer zweimona -
tigen Erholungsphase wieder 
gesunken. Der vom Bundes -
verband Druck und Medien 
ermittelte Index gab gegen -
über dem Vormonat um 
2,9% auf 87,4 Punkte nach, 
was primär auf pessimis ti -
sche Erwartungen infolge 
der geopolitischen Krise am 
Persischen Golf zurückzu -
führen ist.  
> bvdm-online.de 
 
 
SIEGWERK  
Übernahme von  
Hi-Tech Inks  
 
Der Druckfarbenhersteller 
Siegwerk hat eine Verein -
barung zur Übernahme des 
indischen Wettbewerbers 
Hi-Tech Inks unterzeichnet. 
Durch den Zusammen -
schluss entsteht nach Anga -
ben des Unternehmens der 
größte Anbieter für flexible 
Verpackungen auf dem indi -
schen Markt.  
> siegwerk.com 
 
 
HEIDELBERG 
Wachstum in 
Lateinamerika 
 
Heidelberg sieht in Latein -
amerika eine strategische 
Wachstumsregion und baut 
seine Marktpräsenz in Mexi -
ko und Brasilien aus. Das 
Unternehmen investiert in 
Vertrieb und Service, um die 
Nachfrage nach automati -
sierten Lösungen im Verpa -
ckungs- und Etikettendruck 
zu bedienen.  
> heidelberg.com

 

Print ist weit  
mehr als bloß ein 

Information s -
träger. Print ist  

kulturelles 
Gedächtnis sowie 
wirtschaftlicher 

Motor zugleich und 
trägt erheb lich zur 

Wert schöpfung  
bei. Gedruckte 

Werke informieren 
genera tions -

übergreifend und 
sichern Wissen 

unab hängig von 
Technik, schaffen 

Vertrauen und 
Wertigkeit.  

Umso kritischer 
sehen wir aktuelle 

Pläne, Bestände  
der Deutschen 

Nationalbibliothek 
künftig primär 

digital zu sammeln 
oder Beipackzettel 

nur in digitaler 
Form bereitzu -

stellen.  
Unser Appell: 

Digitalisierung ja – 
aber nicht auf 

Kosten des 
gedruckten 

Kulturerbes oder 
der Patienten -

sicherheit. 
 

Bundes verband Druck und Medien
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PAPIERFABRIK HAINSBERG  Für die insolvente 
und der zeit stillstehende Papierfabrik Hainsberg, Her -
steller von Recyc ling papieren, ist ein Investo ren pro -
zess eingeleitet worden. Derzeit werden sämtliche 
Möglichkeiten einer Wiederaufnahme der Produk -
tion geprüft und intensive Gespräche mit poten ziel -
len Investo ren geführt. Durch das Ruhen der Pro-
duktion können der zeit keine Kundenaufträ ge aus- 
ge führt werden. 
 
ADOBE-ALTERNATIVEN  Die Schweizerische Ra dio- 
und Fernsehgesellschaft (SRG) nutzt für ihre Bild-, Vi-
deo- und Audiobear bei tung zukünftig keine Soft -
ware von Adobe mehr, sondern günstigere Alter na ti -
ven. Die SRG hat entschieden, auf Programme wie 
Photo shop, Illustrator oder Pre miere zu verzichten und 
stattdessen Produkte von Affinity und DaVinci Re solve 
einzusetzen. 
 
MARKEN BEKANNTHEIT  Unabhängige Untersu -
chun gen der größten europäischen und US-ameri -
ka nischen Verbände und Organisationen, da runter 
der deutsche Gesamtverband der Wer be artikel-Wirt -
schaft e. V. (GWW), weitere Mitglie der des europäi -
schen Dachverbands EAC sowie ASI und PPAI aus den 
USA zeigen, dass Artikel mit Logo eine starke Mar -
ken bekanntheit erzielen und dabei im Ver gleich zu 
den meisten anderen Werbe möglichkei ten weniger 
Umweltbelastung verur sachen. 
 
DRUPA-STARTSCHUSS  Die drupa, Weltleit mes se 
für Printing Solutions, öffnet die Ausstelleran mel -
dung für ihre nächste Ausgabe: Vom 9. Mai bis 17. 
Mai 2028 wird Düssel dorf erneut zur globalen Büh-
ne für integrierte Druck technologien, auto ma ti sier -
te Produktions prozesse und industrielle An wen dun -
gen. Unternehmen aus aller Welt können sich ab so- 
fort online für die drupa 2028 anmelden. Der An -
meldeschluss ist der 31. Oktober 2026.  > drupa.de 
 
PAPIERPREISE ERHÖHT  Die Burgo Group hebt 
die Preise für holzfreie und holzhaltige Papiere um 
mindes tens 50 € pro Tonne an. Das Unternehmen 
reagiert damit auf gestiegene Kosten für Energie, Lo-
gistik und Rohstoffe infolge des Nahost-Kon flikts. 
 
KLIMAINITIATIVE  Mit einer großangelegten ge-
meinsamen Baum pflanzaktion im Harz setzt die Kli-
mainitiative der Druck- und Medienverbände ein 
deutliches Zeichen für aktiven Klimaschutz. Stellver-
tretend für ihre teilnehmenden Un ternehmen 
pflanz te der Bundesverband Druck und Medien e. V. 
(BVDM) Ende März 2026 mehr als 3.500 Bäume im 
Harz, einer vom Klimawandel stark betroffenen Re-
gion. 

Die deutsche Lack- und Druckfarbenindustrie ver-
zeichnete im Jahr 2025 einen Absatzrückgang von 
2,8% auf 1,4 Mio. Tonnen. Der Branchenumsatz sank 
dabei laut Verband der deutschen Lack- und Druckfarben-
industrie (VdL) um knapp 1,2% auf 5,8 Mrd. €. 
Die gesamtwirtschaftliche Schwäche habe im ver-
gangenen Jahr nahezu alle Sektoren der Branche be-
lastet. »Die deutsche Wirtschaft stagniert seit sechs 
Jahren und befindet sich auf dem Niveau von 2019«, 
erklärte VdL-Präsident Harald Borgholte. Da tief-
greifende strukturelle Reformen bislang ausgeblie-
ben seien, blieben die Wachstumsperspektiven 
schwach. Für das Jahr 2026 prognostiziert der Ver-
band einen weiteren Rückgang der Verkaufsmengen 
um 2%. 
Bei den Druckfarben sank die Absatzmenge im Jahr 
2025 um rund 5% auf 168.000 Tonnen. Der Umsatz 
belief sich auf 702 Mio. €. Während der Verpa -
ckungsdruck leicht wuchs, verzeichnete der Publika-
tionsdruck erhebliche Rückgänge. Für das laufende 
Jahr rechnet der Verband im Druckfarbenbereich 
mit einem weiteren Minus beim Absatz von 3%. 
Lacke und Druckfarben sind von petrochemischen 
Rohstoffen abhängig und spüren die steigenden 
Rohölpreise. Zentrale Vorprodukte wie Bindemittel, 
Lösungsmittel, Harze und Additive basieren häufig 
auf Rohstoffen, die aus Erdöl gewonnen werden. 
Der Iran-Krieg wirkt als externer Belastungsfaktor, 
der die strukturellen Herausforderungen verschärft. 
Zugleich geht der VdL davon aus, dass das gesamte 
Ausmaß der Auswirkungen die Branche erst noch er-
reichen wird und diese über ein Ende des Krieges 
hinaus noch über einen längeren Zeitraum spürbar 
bleiben werden. 

DRUCKFARBEN 

Der Markt bleibt 
angespannt 
 
Die Wirtschaftskrise schlägt sich auf 
den Druckfarbenmarkt nieder. Licht -
blick bleibt der Verpackungsdruck. 
Doch all das wird überschattet vom 
Iran-Krieg, der die Rohstoffpreise in 
die Höhe treibt.

ECO3  
Preiserhöhung für 
Druckplatten  
 
Zum 1. März 2026 hatte 
ECO3 eine weltweite 
Preis erhöhung für seine 
Offset-Druck plat ten und 
Chemikalien angekündigt. 
Laut Hersteller ist die se 
Entscheidung eine Folge 
des anhaltenden Anstiegs 
der Kosten für Alumini um 
(dem Haupt be stand teil 
von Offset plat ten) sowie 
der stei gen den Kos ten für 
alle aluminiumbezogenen 
Aufbereitungsprozesse. 
Zur weiteren Begründung 
der Preiserhöhung sagt 
Frederik Dehing, inter na -
tionaler Vertriebsleiter 
von ECO3: »Trotz unserer 
kontinuierlichen internen 
Effizienzbemühungen 
macht der starke Kosten -
anstieg in der Fertigung 
diese Preisanpassung un -
vermeidlich, um eine 
nachhaltige Liefer- und 
Servicequalität zu ge -
währ leisten.  
Die Fakto ren, die die Pro -
duktions kosten für Off -
set-Druckplatten in die 
Höhe trei ben, sind nicht 
vorüber gehend. Sie sind 
struk tu reller Natur, global 
und werden sich in abseh -
ba rer Zukunft vermutlich 
nicht umkehren.« 
Die Preiserhöhung liegt 
im zweistelligen Prozent-
Bereich, wobei die ge -
naue Preisanpassung von 
den spezifischen Eigen -
schaften jedes Pro dukts 
abhängt.  
Nach 2018 und 2021 ist 
diese Preiserhöhung für 
Druckplatten die dritte 
öffentlich dokumentierte 
des Unternehmens inner -
halb der letzten zehn 
Jahre. 
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CIMPRESS UND CLOUDLAB 
Übernahme vertieft 
Partnerschaft 
 
Cimpress, Anbieter von Web-to-
Print Mass Customization, und 
CloudLab, Technologieanbieter 
für Web-to-Print Software, he -
ben ihre erfolgreiche Partner -

schaft auf eine neue Ebene. 
Nach einer vierjährigen strategi -
schen Beteiligung wird CloudLab 
nun vollständig von Cimpress 
über nommen.  
Die bereits seit 2022 bestehende 
Partnerschaft hat sich für die 
Kunden von CloudLab als überaus 
positiv erwiesen. An der Spitze 

von CloudLab bleibt der Kurs klar: 
Marc Horriar und Ionut Be -

rescu bilden weiterhin das Füh -
rungs-Duo, die als CEO und 
CTO auch weiterhin als Gesell -
schafter an CloudLab beteiligt 
sind. Somit werden sie sowohl 
die Roadmap als auch die tech -
nologische Innovationskraft von 
CloudLab vorantreiben und die 
Zukunft des Unternehmens aktiv 
gestalten. 
»Die marktführende Technolo -
gie von CloudLab und die Innova -
tionskraft des unabhängigen 
Teams sind entscheidend für die 
Umsetzung unserer Strategie«, 
erklärt Robert S. Keane, CEO 
von Cimpress. »Und dass CloudLab 

jetzt ein vollständiges Mitglied 
von Cimpress wird, ist der nächste 
logische Schritt. Unser Ziel ist 
klar: Wir möchten unseren Kun -
den weltweit die bestmögliche 
User Experience im Bereich De -
sign Enablement bieten. Genau 
aus diesem Grund stärken wir 
die Faktoren, die CloudLab so er -
folgreich machen: seinen tech -
no logischen Vorsprung und sei -
ne unternehmerische Unab hän- 
gigkeit.«  
CloudLab wird daher weiterhin als 
unabhängiger Softwareanbieter 
am Markt agieren und seine 
Tech nologielösungen allen 
Marktteilnehmern anbieten. 
> cloudlab-solutions.com

KOMORI 
Änderungen im 
Vertrieb 
 
MBO Group und Komori 
Europe haben ihre Koope -
ration mit der Heinrich 
Baumann GmbH beendet.  
»Unsere freundschaft li -
che Beziehung wird fort -
bestehen. Die gemeinsa -
me Reise geht in neu er 
Form weiter«, erklärt 
Thomas Heininger, Ge -
schäftsführer Komori 
Europe und MBO Group. 
Bei de Unternehmen 
grün deten zum 1. Januar 
2026 die Komori Germany 
GmbH, die Vertrieb und 
Ser vice in Deutschland 
für Komori- und MBO-Lö -
sungen bietet. Der Sup -
port durch Steuber für das 
MBO-Portfolio soll beste -
hen bleiben.  
 
 
HEIDELBERG  
Mehr Präsenz in 
Indien  
 
Indien zählt zu den am 
stärksten expandierenden 
Volkswirtschaften der  
 

Welt. Die wachsende Be -
völkerung, ein prognosti -
ziertes BIP-Wachstum 
sowie steigender Wohl -
stand treiben die Nach -
fra ge nach gedruckten 
Verpackungen an. Das 
Marktvolu men soll von 
heute etwa zwölf auf bis 
zu 20 Mrd. US-Dollar im 
Jahr 2030 steigen. Heidel -
berg sieht daher im Ver -
pa ckungs- und Etiketten -
druck Poten zial und will 
seine Rolle als Sys tem -
integrator aus bauen.  
> heidelberg.com  
 
 
ZUSAMMENARBEIT 
Horizon und 
Steuber  
 
Die Horizon GmbH und die 
Steuber GmbH intensivie -
ren ihre Partnerschaft: 
Steuber wird künf tig als 
Vertriebs partner für Hori -
zon-Maschinen im Raum 
Nord rhein-Westfalen tä -
tig sein. Dazu baut Steu ber 
seine Rolle weiter aus 
und über nimmt den Ver -
kauf des gesam ten Hori -
zon-Port folios in dieser 
Region. Im Rahmen der 

Koopera tion wird Steuber 
ausgewählte Maschi nen 
in seinem Showroom in 
Mönchengladbach aus -
stellen. 
> horizon.de 
 
 
KOENIG & BAUER  
Interner AI 
Innovation Award 
 
Koenig & Bauer zieht eine 
beeindruckende erste Bi -
lanz seines im Juli 2025 
gestar teten Programms 
›AI Em power 25‹. Weni -
ger als fünf Monate nach 
dem Startschuss hat der 
Druck maschinenher stel -
ler die interne Nutzung 
von KI ausgebaut und 
erst mals in der über 200-
jährigen Unterneh mens -
geschichte innova tive 
Mit arbeiterprojekte mit 
dem neu ins Leben ge ru -
fenen Innovation Award 
aus gezeichnet. Mit einer 
aktiven Nutzungs rate von 
über 30% in der Beleg -
schaft übertrifft das Un -
ter nehmen gängige In dus -
trie-Benchmarks deut lich. 
Der vom Vorstand verge -
bene Preis für strategi -

sche Relevanz ging an das 
Projekt ›Industrial Nexus‹ 
– eine lizenzfreie Platt -
form zur Digitalisierung 
des Arbeitsalltags in der 
Produktion.  
Der Innovation Award in 
der Kategorie Employees’ 
Choice, ging an ein Pro -
jekt, mit dem die zeitauf -
wendige Erstellung von 
Dokumentationen dank 
der Nutzung von KI effi -
zienter gestaltet werden 
kann. Das Tool verwan -
delt gefilmte Prozesse 
und handschriftliche No -
tizen innerhalb von Mi -
nu ten in fertige Anlei -
tungen.  
> koenig-bauer.com  
 
 
OE-A 
Gedruckte Elek -
tronik wächst 
 
»Die Branche ist klar auf 
Wachstumskurs: Unter -
neh men investieren ge -
zielt in Technologie und 
Ka pazitäten – ein deut -
liches Zeichen für starke 
Nach frage und großes 
Ver trau en in die Zukunft 
ge druckter Elektronik«, 

kom mentiert Dr. Klaus 

Hecker, Geschäftsführer 
der OE-A, die jüngsten 
Ergebnisse der Geschäfts -
klimaumfrage. 
Die OE-A (Organic and 
Printed Electronics Asso cia -
tion) rech net in diesem 
Jahr mit einem Umsatz -
wachs tum von 7%, nach 
14% in der letzten Erhe -
bung.  
Die Industrie ist insge -
samt sehr zuversichtlich: 
73% der befragten Mit -
glieder gehen davon aus, 
dass die gedruckte Elek -
tronikindustrie 2026 wei -
ter wachsen wird. In der 
Umfrage geben 66% der 
Befragten an, in den 
kom menden sechs Mo -
na ten mehr in die Pro -
duk tion investie ren zu 
wollen und 70% wollen 
das Investitionsniveau 
hal ten. Bei der Beschäfti -
gung planen 84% mit 
mehr Perso nal. Ermuti -
gend auch der gestiegene 
Fokus auf Innova tionen: 
94% der Unterneh men 
wollen ihre F&E-Ak tivi tä -
ten aus bauen. 
> oe-a.org 
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REHMS DRUCK 
mrd-Nachfolgelösung 
gelungen 
 
Rehms Druck hat das Un terneh -
men mrd GmbH von Oliver 

Homrich übernommen. Sämt -
liche Arbeitsplätze am Stand ort 
Freudenberg bleiben erhalten. 
Die Entscheidung für Rehms 
Druck fiel aufgrund der gemein -
samen Vision für unsere Bran -
che. »Mir war es wichtig, mein 
Un ternehmen in Hände zu ge -
ben, die sowohl das Know-how 
als auch die Werte unseres Hau -
ses weitertragen«, erklärt Oliver 

Homrich. 
Mit der Übernahme baut die 
Rehms Druck GmbH ihre Markt -

position bei Mailings weiter aus. 
Durch die Bündelung der Kom -
pe tenzen in der automatisierten 
Produk tion komplexer Mai lings 
profitieren vor allem Kunden 
vom erwei terten Leistungsport -
folio. »Mit der Übernahme un -
terstützen wir unsere Vi sion, 
Printprodukte zu schaffen, die 
Menschen berühren, informie -
ren und inspirieren«, so Da niel 

Baier, geschäfts füh render Ge -
sellschafter von Rehms Druck. 
Über den Kaufpreis wur de Still -
schweigen verein bart.  
Der Verkäufer wur de von Apen -
berg & Part ner, Hamburg, bera -
ten, den Experten für M&A-
Transaktionen in der Branche.  
> apenberg.de 

MODEL GROUP 
Neuer Produk tions -
rekord  
  
Die auf dem Gebiet von Verpa -
ckungen aus Voll- und Wellkar -
ton tätige Schweizer Model Group 
erzielte im Geschäfts jahr 2025 
einen Gruppenumsatz von CHF 
936 Mio., eine Stei gerung zum 
Vorjahr von +8,6%.  
Die Menge der Wellkarton ver -
packungen wurde um +3,6% ge -
genüber 2024 gesteigert. Mit 
771.000 Tonnen Verpa ckungs -
papieren wurde ein neuer Pro -
duktionsrekord erzielt.  
Im Durchschnitt beschäf tigte die 
Model Group 4.344 Mitarbeiter, 
davon 757 in der Schweiz.  

DRUPA 2028  

Neuer Markenauftritt 
mit Oktopus 
 
Mit einem neuen Mar ken auftritt 
stellt die drupa ihre künftige 
Ausrichtung vor. Zwei Jahre vor Mes -
se beginn gibt die drupa einen ersten 
Ausblick auf die konzeptionelle und 
inhaltliche Neupositionie rung. 
 
Zentrales Element des neuen Erscheinungsbildes ist 
ein Oktopus, der für Vernetzung, Intelligenz, Agi-
lität und Resilienz so wie für die Beherrschung kom-
plexer Prozesse ste hen soll. Damit verweise er auf 
eine technolo gi sche Realität, in der Printing Soluti-
ons als integrier te Systeme gedacht wür den. Prozes-
se griffen in ein ander, Workflows seien vernetzt, Ef-
fizienz entstehe aus dem Zusam menspiel von 

Hardware, Software, Materialien und automatisier-
ten An wendungen, heißt es in einer Mitteilung der 
Messe. 
»Die drupa 2028 wird eine drupa wie nie zuvor«, sagt 
Dr. Andreas Pleß ke, Vorsitzender des drupa-Ko-
mitees. »Wir set zen neue Maßstäbe darin, wie tech-
nologische Ent wicklungen und Märkte einge ordnet 
und zusam men geführt werden – ein Anspruch, der 
sich auch im neuen Markenauftritt widerspiegelt.« 
Vor diesem Hintergrund führt die drupa 2028 erst -
mals eine neue Erlebnis architektur ein. Inhalte, An-
wendungen sowie Formate für Austausch, Kollabo-
ration und Ver net zung sollen künftig entlang 
de finierter the ma tischer Cluster gebün delt werden. 
So würden technologische Entwick lungen nachvoll-
ziehbar strukturiert. Die Architek tur diene dabei als 
Ord nungsrahmen für Ausstel ler, Besucher und Me -
dien. 
Die nächste drupa findet vom 9. bis 17. Mai 2028 in 
Düsseldorf statt.

Die Mitglieder des drupa-Komitees und die neue Plakatwerbung mit dem Oktopus als zentralem Element des neuen Erscheinungs -
bildes.

Mit 36 Mio. CHF blieben die 
Investitionen unter halb der Vor -
jahre. Investi tions schwerpunkt 
war die Fertigstellung der Papier -
fabrik in Eilenburg (Sach sen). In 
den letzten fünf Jahren hatte die 
Model Group 748 Mio. CHF in die 
Packaging-Stand orte und Papier -
fabri ken investiert.  
Die Model Group stellte in ihren 
15 Produktions stand orten in der 
Schweiz, Deutsch land, Polen, 
Tschechien und Kroatien knapp 
1.42 Mrd. m² Wellkarton ver pa -
ckun gen beziehungs weise Well -
kartonbögen und 771.000 Ton -
nen Ver pa ckungspapiere für die 
Wellkartonherstellung her. Die 
Men gensteige rung an Verpa -
ckungs pa pier von +57% gegen -
über dem Vorjahr ist auf den 
Hochlauf der PM4 in Ei lenburg 
zurückzuführen.  
> modelgroup.com  
 
 
GRÜNDUNG 
Allianz Waterless 
Association  
 

Die TCL-Solutions GmbH zählt zu 
den Initiatoren der neu ge grün -
deten Waterless Association (WLA), 
einer Alli anz europäi scher Un -
ternehmen zur Förde rung des 
wasserlosen Offset drucks. Die 
Waterless Association verfolgt das 
Ziel, den was ser losen Offset -
druck stärker im Markt zu ver -
ankern. Dazu ge hören der Auf -
bau eines europäi schen Ver- 
triebs- und Service net zes, Schu -
lungen, Wis sens transfer, Be ra -
tung und Support leis tungen. 
Die Initiative versteht sich als 
Bildungs- und Informations platt -
form. Im Mittelpunkt ste hen 
technischer Aus tausch, Quali fi -
zierung und die Sensibilisierung 
für ökologische sowie qualitative 
Vorteile des wasserlosen Druck -
ver fah rens. 
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Von analoger Präzision 
zu Industrial Intelligence

Manchmal beginnt eine große Geschichte ganz leise. 1936 legten zwei Brüder in einer kleinen 
Werkstatt in Brixen in Südtirol den Grundstein für das, was heute die Durst Group ist. Es war eine 

Fotowerkstatt mit dem Anspruch, Dinge besser zu machen. 90 Jahre später ist daraus ein 
führender Her stel ler industrieller Digi tal druck- und additiver Fertigungssysteme ge wor den. 

urst steht für techno lo gi -
sche Exzellenz ›Made in 

Durst‹, für Qualität, geprägt von 
ho her Entwicklungstiefe, Präzi -
sion und kompro misslosem Qua -
litätsan spruch – sowie für unter -
nehmerische Unabhängigkeit und 
langfristiges Denken. Aus Maschi-
nen wurden Systeme, aus Produk-
ten integrierte Pro duk tionsintelli- 
genz, aus Hard ware ein ganz heit -
li ches Ver ständ nis digitaler Wert -
schöpfung«, heißt es in einer Mel-
dung zum Jubiläum. 
Dabei sei Innovation bei Durst 
kein Trend und kein Pro jekt, son-
dern Teil der Fir men-DNA. Jede 
Ge nera tion habe das Unterneh-
men weiterentwi ckelt von der 
analogen Foto grafie über die in-
dustrielle Digi talisierung bis zu 
voll ständig vernetzten Pro duk -
tionsumge bun gen.  
 
Die nächste Evolutions stufe 
heißt Kyveris  
Kyveris soll den digita len Druck und die additive Ferti gung transformie-
ren, indem Dateien, Maschi nen, Soft ware, Daten und KI zu einem au-
tonomen Pro duktions system ver eint werden, das kon ti nu ierlich lernt, 
Leistung op ti miert, Ausschuss re duziert und Effizienz im in dustriellen 
Maß stab stei gert. 
Kyveris basiert auf neun Jahr zehn ten Ingenieurs kom petenz. Tausende 
installierte Produk tions sys teme weltweit haben Durst gelehrt, wie Tin-
te auf Substrate trifft, wie sich Aufträge über Schichten hinweg verhal-
ten, wie Qualitätsabweichungen entste hen und wie man sie verhin -
dert. Dieses struktu rier t er fasste und kontinuierlich wachsende Wissen 
ist die Grundlage für das lernende System von Kyveris. 
Ohne Details vor greifen zu wollen, soll Kyveris den Schritt von präziser 
Hardware hin zu Pro duk tionsintelligenz markieren, bei der Maschi nen, 
Software, Daten und Prozesse zu einem intelligenten Pro duk tions -
system zusam menwächst. Ziel ist eine Pro duk tion, die nicht nur auto -

D

90 JAHRE DURST

matisiert, sondern transparent, 
reproduzierbar und zu nehmend 
auto nom agiert – bis hin zu der 
Vision der ›Lights-Out-Factory‹. 
Kyveris ist kein isoliertes Innova -
tions projekt oder ein Zu kunfts -
szenario in weiter Ferne. Es ist die 
logische Konsequenz aus jahr-
zehntelanger Entwicklung im digi-
talen Druck und in der additiven 
Fertigung, aus den Anforderun-
gen eines sich wandelnden Mark-
tes, aus technologischen Fort-
schritten in Datenarchitektur und 
Künstli cher Intelligenz sowie aus 
stra tegischen Akquisitionen, die 
Durst in den vergangenen Jahren 
vorangetrieben hat. Ein entschei-
dender Schritt in der industriellen 
Evolution des Un ternehmens. 
Durst wird sein erstes Showcase 
auf der FESPA 2026 sowie beim 
Durst Next Technology Festival prä-
sentieren. 
Christoph Gamper, CEO und 
Miteigentümer der Durst Group, 

ordnet die Entwicklung ein: »Durst war nie Verwalter des Sta tus quo – 
wir waren immer Ge stalter des nächsten Standards. Nach 90 Jahren 
Präzisionsinge nieurs kunst gehen wir den nächs ten logischen Schritt: 
Pro duktionsintelligenz für digitalen Druck und additive Fertigung. Wir 
denken Produktion nicht mehr als Maschine oder Work flow, sondern 
als intelligentes, kontinuierlich lernendes System. Mit Kyveris definieren 
wir die nächste Evolutionsstufe digitaler Produktionstechnologie.« 
In den kommenden Monaten wird Durst weitere Details zu den tech-
nologischen Ebenen hinter Kyveris vorstellen – darunter Da tenarchi -
tektur, KI-Integration, Automatisierung und Pro duk tions intelligenz – 
und die strate gische Roadmap darlegen. 
Durst feiert 90 Jahre Innovation – und gestaltet zugleich die Zu kunft 
der digitalen Produktion. 
 
> durst-group.com
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PARAGON  
5. Nachhaltig -
keitsbericht  
 
Seit vielen Jahren sieht 
sich Paragon in der Ver -
antwortung, wirtschaft -
liche Leistungsfähigkeit 
mit ökologischer und 
sozialer Verantwortung 
zu verbinden. Deshalb ist 
Nachhaltigkeit seit 2020 
fest in seiner Unterneh -
mensstrategie verankert 
und Paragon berichtet 
seither jedes Jahr frei -
willig von seinem ent -
spre chenden Engage -
ment.  
Der jetzt erschienene 
fünfte Nachhaltigkeits -
bericht bezieht sich auf 
den Zeit raum 1. Juli 2024 
bis 30. Juni 2025 und ent -
spricht erstmals des im 
Dezember 2024 von der 
European Financial Repor -
ting Advisory Group vorge -
legten frei willigen Stan -
dards für die Nachhaltig - 
keits berichterstattung 
kleiner und mittlerer 
Unternehmen.  
 
 
FFI  
Mitglied kommt 
zurück 
 
Der FFI (Fachverband Falt -
schach tel-Industrie) be grüßt 
die Windbiel Verpa ckungen 
GmbH er neut in seinen 
Reihen. Das Familienun -
ter nehmen war bereits 
von 1997 bis 2012 Mit -
glied im Verband und 
knüpft nun wieder an die -
se langjährige Verbun -
den heit an.  
Windbiel pro duziert in di -
viduell konzipierte Verpa -
ckungen und Dis plays aus 
Karton und ka schierter 
Wellpappe einschließlich 
Veredelungen.  
> ffi.de

BVDM  
Neue DNK-
Plattform  
 
Der Bundesverband Druck 
und Medien e. V. (BVDM) 
baut sein Engagement bei 
der Berichterstattung 
zum Thema Nachhaltig -
keit weiter aus.  
Seit 2. März steht die 
neue Online-Plattform 
des Deutschen Nachhaltig -
keitskodex (DNK) für die 
freiwillige Nachhaltig -
keits berichterstattung zur 
Verfügung. Druck- und 
Medienbe triebe profitie -
ren dabei besonders von 
speziell für die Branche 
entwi ckel ten Inhalten, die 
vom BVDM gemeinsam 
mit Druckunternehmen 
er arbeitet wurden. 
Über die kostenfrei nutz -
bare DNK-Plattform kön -
nen Unternehmen Schritt 
für Schritt Nachhaltig -
keits berichte nach dem 
von der EU-Kommission 
empfohlenen VSME-
Stan dard erstellen. Ver -
ständ lich formulierte Ab -
fragen, praktische Hin- 
weise und weiterfüh ren -
de Informationsquellen 
erleichtern den gesamten 
Berichtsprozess. Für Un -
ternehmen der Druck- 
und Medienbranche ste -
hen zusätzlich branchen -
spezifische Erläuterungen 
und Beispiele bereit. 
Diese werden automa -
tisch angezeigt, wenn sich 
Betriebe einem NACE-
Code der Gruppe 18.1 
zuordnen. 
> bvdm-online.de 

INTERPACK  
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren 
 
Rund 2.800 Unternehmen zeigen im Mai 2026 auf dem 
Düsseldorfer Messegelände neue Entwicklungen für die 
Verpackungsbranche. Die interpack deckt die gesamte 
Wertschöpfungskette ab und adressiert aktuelle He -
rausforderungen wie Rohstoffknappheit, Lieferketten-
risiken und den Fachkräftemangel. Während Smart Ma-
nufacturing auf eine datenbasierte Produktion mittels 
KI und Robotik setzt, stehen bei den Materialien neue 
Packstoffe sowie Design-for-Recycling-Konzepte im 
Mittelpunkt. »Die interpack 2026 ist wichtiger denn je«, 
sagt interpack-Director Thomas Dohse. In einem an-
spruchsvollen Marktumfeld brauche die Branche einen 
Ort für Austausch und Orientierung, um Investitions-
entscheidungen vorzubereiten.

Umgeschichtet 
Der Starinvestor Warren 
Buffett hat Ende 2025 

sein Portfolio noch einmal 
angepasst. Er setzte 

wieder auf das Zeitungs -
geschäft der New York 
Times und reduzierte 
massiv bei Amazon. 

( 

integer_net 
Mit der integer_net 
GmbH gewinnt der 

Fachverband Falt -
schachtel-Industrie (FFI) 
eine Di gi tal-Agentur 
als Asso zi iertes Mit -

glied. 

( 

Prüfung 
Die Europäische 

Kommission untersucht 
derzeit den geplanten 
Zusammenschluss der 
Papierkonzerne Sappi 
und UPM im Rahmen 
eines Fusionskon troll -

verfahrens. 

( 

Rüstung 
HD Advanced Techno -

logies, eine Tochter -
gesellschaft der 

Heidelberger Druck -
maschinen AG, und 
Ondas Autonomous 
Systems, haben die 

Gründung des Gemein -
schaftsunternehmens 
Onberg beschlossen. 

Onberg soll zunächst in 
Deutschland und der 
Ukraine Drohnenab -

wehrsysteme anbieten. 
Danach streben die 

Partner eine Expansion in 
die gesamte Europäische 

Union an. 
Print und Packaging 

sollen aber das 
Kerngeschäft von 

Heidelberg bleiben, 
macht das Unternehmen 

deutlich.

XEROX  
Neue globale 
Vertriebsstruktur  
 
Die Xerox Holdings Corpo -
ration hat eine neue glo -
bale Vertriebs struktur für 
seine Digitaldrucker an -
ge kündigt. Ziel ist es, den 
Vertrieb zu verein heit li -
chen, den regionalen Fo -
kus zu schärfen und das 
Unternehmen in die Lage 
zu versetzen, Markt antei -
le zurückzuge win nen so -
wie das Wachstum in 
wichtigen Be reichen vo -
ranzutreiben. Die Struk -
tur soll im zweiten Quar -
tal 2026 in Kraft treten. 
»Durch die Vereinheit li -
chung des Vertriebsmo -
dells von Xerox und Lex- 

mark können wir Redun- 
danzen beseitigen, die 
Effizienz verbessern und 
unsere Fähigkeit zur 
Wert schöpfung steigern, 
während wir uns stärker 
auf nachhaltige Umsätze, 
Rentabilität und langfris -
tige Leistung konzen trie -
ren«, sagt Jacques-Edou -

ard Gueden, Chief Reve- 
nue Officer bei Xerox.  
Mit einem auf jede Re -
gion abgestimmten 
Markt einführungsmodell 
(›Go to market‹), das von 
Partnern und er fahrenen 
Teams unter stützt wird, 
will Xerox eine Ver triebs -
struktur aufbauen, die 
fokussierter, effi zien ter 
und wettbewerbs fä higer 
ist. 
> xerox.com



MEHR TIEFGANG ALS DEIN FEED.

Kennste nicht? Scannen und kennenlernen.
PRINT ERFRISCHT

... steht für eine starke Printbranche mit Zukunft.  
Ein Netzwerk, von dem alle pro昀tieren. Eine Initiative, 
die alle(s) miteinander verbindet.

JETZT  
BIST  
DU  
DRAN!

UND VIELE MEHR!
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SOCIAL MEDIA GEFÄHRDET DEMOKRATIE  42% 
der Deutschen se hen die Demokratie durch Falsch -
nach richten in sozialen Medien ge fährdet, sagt eine 
repräsentative Studie des Vodafone Instituts. Fast 24% 
berichten von häufigem Kontakt mit Desinformation 
in den vergangenen Monaten. Für 53% der Menschen 
gewinne re daktionelle Berichterstattung an Bedeu -
tung. 
 
ZWEIFEL AN KI  Anhaltende Zweifel an den hohen 
Investitionen in Künstliche Intelligenz (KI) zogen die 
Kurse an den New Yorker Börsen Mitte Februar nach 
un ten. Grund sind die Sor gen um die Folgen der KI, die 
sich inzwischen auf immer mehr Branchen ausdehnen. 
Anleger ver kaufen in großem Stil auch Aktien von Un -
ter neh men, bei denen sie die Gefahr sehen, dass KI-
Tools die Umsätze weg brechen lassen. 
 
MEDIENNUTZUNG  Bei 10 Stunden und 53 Mi nu ten 
pro Tag lag 2025 die durchschnitt liche Mediennutzung 
der Menschen in Deutsch land, sagt eine Analyse der 
Privatmedien-Lob by Vaunet. Die tägliche Audionut -
zung lag im Schnitt bei 4:19 Stunden. Bei der Bewegt -
bild nut zung von insgesamt 5:19 Stunden dominierte 
mit knapp 3 Stunden das Fernsehen, 1:43 Stunden ent -
fielen auf On line-Videos. 
 
MILLIARDENSCHWERE LAST  Die Bürokratie kos -
ten für deutsche Unternehmen sind laut Statistischem 
Bundesamt gesunken, liegen jedoch noch immer bei 
62,5 Mrd. € Euro pro Jahr. 2024 wies die amt liche Sta -
tistik Kosten von 66,6 Mrd. € aus. Die Zahl der Infor -
ma tions- und Berichtspflichten ging von 12.390 im Ja -
nuar 2025 auf 12.364 zurück. 
 
MEINUNGSMACHER X  Soziale Medien stehen im 
Verdacht, Wahlen be ein flus sen zu können, da sie ex -
tre mistische Inhalte verstär ken. Das gilt ins beson dere 
für X (ehemals Twitter), das von Elon Musk systema -
tisch zu einer politisch rechten Plattform gemacht 
wur de. Forschern ist es jetzt erst mals gelungen, diesen 
Zusammenhang nachzu weisen, nachdem Tests mit 
rund 5.000 aktiven X-Nutze rin nen und Nutzern in 
zwei Gruppen durchge führt wurden, wobei sie sieben 
Wochen lang mit dem chronolo gischen beziehungs -
weise dem algorithmischen Feed konfrontiert wurden. 
Die Autoren betonen, dass ihre Ergebnisse spezifisch 
für aktive US-Nutzer von X und nur für den Untersu -
chungszeit raum 2023 gelten. Für andere Plattformen 
müsse das so nicht gelten. Es ist jedoch festzuhalten, 
dass die Algorithmen sozialer Medien eine wichtige 
Rolle bei der Entwicklung politischer Orientierung 
spielen.

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ 

Großteil der Firmen durch KI  
nicht produktiver 
 

Trotz der hohen Erwartungen an Künstliche Intelligenz 
zeigen sich kaum messbare Produktivitätsgewinne in Unter -
neh men, belegt eine Studie des National Bureau of Econo -
mic Research (eine private, überparteiliche Forschungs -
organisation in den USA), die 6.000 Führungskräfte in den 
USA, Großbritannien, Deutschland und Australien befragte.  
 

Danach nutzen rund 65% Künstliche Intelligenz, allerdings nur etwa 1,5 Stun-

den pro Woche. Fast 90% der Unternehmen berichten, dass KI in den vergan-

genen drei Jahren keinen messbaren Einfluss auf Produktivität oder Beschäf-

tigung hatte. Der konkrete Nutzen von KI ist also weiterhin nicht belegt. 

Im Gegenteil verursachten die Tools oft Mehrarbeit, anstatt Zeit einzusparen. 

Darauf deuten mehrere Studien hin. Einer Umfrage von Asana zufolge nutzen 

zwar 77% der Beschäftigten KI-Agenten, etwa 75% halten sie aber für unzu-

verlässig. Mehr als die Hälfte geht davon aus, dass KI-Agenten falsche oder ir-

reführende Informationen liefern. In der Praxis bedeutet das, dass Zeit in die 

Kontrolle und Korrektur von KI-Ergebnissen investiert werden muss.  

Stattdessen hat KI  – anders, als von Führungskräften erwartet – negative Kon-

sequenzen für den Arbeitsalltag. Während KI-Agenten Aufgaben überneh-

men, die zuvor typischerweise von Berufsanfängern erledigt wurden, ist die 

Zahl der ausgeschriebenen Stellen für Einsteiger in den Beruf deutlich gesun-

ken. Absolventen von Hochschulen haben es deshalb auf dem Arbeitsmarkt 

immer schwerer. In den USA suchen rund 58% von ihnen auch ein Jahr nach 

ihrem Abschluss noch nach ihrem ersten Job. Darunter leiden auch erfahrene 

Mitarbeiter, die durch diesen Wandel zusätzliche Aufgaben übernehmen 

müs sen, weil Nachwuchskräfte fehlen, die systematisch angelernt werden 

könnten. 

Das Phänomen erinnert allerdings an die 70er-Jahre des letzten Jahrhunderts, 

als die damals ›neuen‹ Computer zunächst nicht die erhoffte Effizienzsteige-

rung brachten. Erst in den 1990ern und 2000ern zeigten sich spürbare Pro-

duktivitätsgewinne. Ob sich die aktuellen KI-Investitionen langfristig auszah-

len, hängt nach Expertenmeinung davon ab, wie konsequent Unternehmen 

die Technologie in ihre Prozesse integrieren. 
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META 
Virtuelle trifft auf echte 
Realität 
 
Das hatte sich Mark Zuckerberg 

einmal anders vorgestellt. 2021 
benannte er sein als Facebook ge -
gründetes Unternehmen in Meta 
um. Fortan sollte der Fokus die 
Entwicklung und der Ausbau der 
Virtual-Reality-Welt Meta verse 
sein. Nach vielen Milliarden ver -
brannten US-Dollar ist längst 
klar, dass daraus nichts mehr 
wird.  
Wie die IT-Tech-Zeitschrift t3n 
berichtet, wird die virtuelle Welt 
Horizon Worlds Mitte Juni 2026 
auf den VR-Brillen einge stellt 
und nur noch als Smart phone-
App wei terleben – ohne Virtual 
Reality. Schon vorher hatte Meta 
mit Horizon Work rooms eine Lö -
sung für Meetings und Arbeits -
plätze im Metaverse abgeschaltet.  
Das zeigt, dass die einstige Vision 
vom Spielen und Arbeiten in der 
virtuellen Realität in der Breite 
bei möglichen Anwendern kei -
nen Anklang gefunden hat. Auch 
die Entwicklung der Arbeits welt 
hat Mark Zuckerberg kaum in 
die Karten gespielt.  
Statt, wie in der Pandemie, vor 
allem von zu Hause zu arbeiten, 
haben viele Unternehmen ihre 
Mit arbeiter zumindest tageweise 
zurück ins Büro gerufen. Für die 
Konferenz per VR-Brille gibt es 
daher keinen Bedarf mehr. 
Komplett aufgeben will Meta das 
Geschäft allerdings nicht. Neue 
Headsets sollen folgen. Der Fo -
kus liegt aber inzwischen auf der 
Entwicklung von KI-Model len. 
Was wieder einmal beweist: Es 
ist alles andere als sinnvoll, je der 
Idee oder jedem Hype aus den 
USA hinterherzulaufen.

Hätte man den Rat erfahrener 
Werber und Marketingprofis 
ein geholt, wären andere Akzente 
gesetzt worden. Denn journa lis -
tische Qualitäten und damit 
Qua litätsmedien wirken stärker 
und nachhaltiger, weil sie ihre 
Wirkung über mehrere Kontakt -
punkte hinweg stabil aufbauen.  
Dies bestätigt einmal mehr die 
Studie Reputation Impact 2 – the 
Synergy Effect, die von den Ver -
marktern Republic, iq media und iq 
digital in Auftrag gegeben wurde. 
Untersucht wurden unter ande -
rem die Frankfurter Allgemeine 
Zeitung, Süddeutsche Zeitung, Han -
delsblatt, Die Zeit und Der Spiegel. 
Bereits die Vorgängerstudie hat -
te 2023 positive Reputationsef -
fek te hochwertiger Umfelder 
belegt. Die Anschlussuntersu -
chung analysiert jetzt erstmals, 
wie sich Werbewir kung über 
mehrere Zeit punkte hinweg 
entwickelt und welchen Einfluss 
Umfeld, Format und Kontakt -
abfolge dabei haben. 
Danach wird die Werbewirkung 
nicht bei jedem Kontakt neu 

erzeugt. Die Wirkung werde 
»Schritt für Schritt aufgebaut 
und nicht verbraucht«, so die 
Studie. In journalistischen Umfel -
dern verstärken frühere Werbe -
kontakte die Wirkung späterer 
Kontakte, ein Effekt, der bei 
einem kontext armen Umfeld 
ausbleibt.  
Über alle getesteten Marken 
hinweg erzielten Werbemittel in 
Quali tätsmedien signifikant bes -
sere Ergebnisse als in Vergleichs- 
umfeldern: sowohl bei KPIs wie 
Werbemittelbewertung und 
Kaufabsicht als auch bei langfris -
tigen Wirkungsdimensionen. 
Besonders stark fielen die Effekte 
aus, wenn Display-Werbung mit 
Printkontakten kombiniert wur -
de. Die einzelnen Touchpoints 
ver stärkten sich gegenseitig. 
Reine Display-Werbung erzielt 
laut Studie »verlässliche Effekte 
nur im Kontext journalistischer 
Qua litätsmedien«. 
Printkontakte führen zu einer 
intensiveren inhaltlichen Ausei -
nandersetzung mit Marke und 
Produkt. Die Erinnerung an In -

halte fällt präziser aus und das 
Interesse ist nachhaltiger. Display 
ohne redaktionellen Kontext er -
reicht diese Tiefe nicht.  
Damit steht fest, dass »Qualitäts -
medien mit ihrer Reputation den 
Treib stoff liefern, um Marken 
auf die Flughöhe zu bringen, die 
sie aus der unübersichtlichen 
Informa tionswelt heraushebt«, 
sagen Jürgen Maukner und 
Ingo Müller, Geschäftsführer 
von Republic. Steffen Bax, Ge -
schäftsführer von iq digital, wird 
noch deutli cher: »Der Werbe-
Code ist entschlüsselt: Ohne 
Qualitätsumfeld ist Werbewir -
kung nicht planbar. Wer billig 
Reichweite einkauft, wirft Geld 
zum Fenster hinaus und schadet 
langfristig der Marke. Die Studie 
ist ein Manifest für Qualitätsum -
felder und sinnhafte Formate, 
das die heutige Zeit dringend 
braucht.« Anja Visscher, Ge -
schäftsführerin von iq media, 
streicht die Rolle crossmedialer 
Kombinationen heraus: »Der 
crossmediale Mix liefert dabei 
einen entscheidenden Benefit. 
Denn Print und Storytelling 
sorgen für eine deutlich tiefere 
Verarbeitung, die Display-Kon -
takte nicht erreichen.« 
 
Konsequenzen für die 
Mediaplanung 
Die Studienmacher leiten daraus 
einen Perspektivwechsel ab: 
Wer bewirkung sei kein additiver 
Effekt von Reichweite und Fre -
quenz, sondern hänge maßgeb -
lich von Kontext und Qualität 
der Kontaktkette ab. Journalis -
tische Qualitätsmedien fungier -
ten als Wirkungsverstärker – und 
seien Voraussetzung für nachhal -
tigen Kampagnenerfolg. 
 
Das sollte, folgt man dem nor- 
malen Menschenverstand, auch 
Folgen für die Mediaplanung 
haben. 

WERBEWIRKUNG 

Qualitätsumfelder verstärken 
die Strahlkraft deutlich 
 
In den vergangenen Jahren hatten vor allem soge -
nannte Digitalagentu ren und ihre Kunden offenbar 
geglaubt, Werbewir kung ent stün de allein durch 
Reichweite oder Kontaktfre quenz und verlegten 
die Werbebudgets zulasten von Print in die digita -
len Medien, um ordentlich Klicks und Likes zu 
sammeln. Und da es viele taten, machten es zuletzt 
fast alle.
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wechselte er zur Schenck 
Process Group in Darm -
stadt, zuletzt be kleidete 
er die Position des Mana -
ging Director Deutsch -
land und Schweiz bei DS 
Smith Packaging. 
> edelmann-group.com 
 
 
BERBERICH PAPIER 
Neuer Nieder -
lassungsleiter 
  

Seit 5. Januar 
2026 ist Max 

Börner neuer 
Niederlas-
sungsleiter 

der Carl Berberich GmbH 
am Standort Hofheim-
Wallau und verantwortet 
mit seinem Team die Re -
gion Rhein-Main-Gebiet. 
Börner übernimmt die 
Nachfolge des langjäh ri -
gen Niederlassungsleiters 
Michael Metzen.  
> berberich.de  
 
 
FÜHRUNGSWECHSEL  
TA Triumph-Adler 
und Kyocera 
 

Seit dem 1. 
April 2026 ist 
Dietmar Nick 
zusätz lich zu 
seiner Funk -

tion als CEO von Kyocera 
Docu ment Solutions 
Deutsch land (KDDE) auch 
neuer Ge schäftsfüh rer 
der TA Triumph-Adler 

Grup pe. Er 
folgt auf 
Chris topher 

Rheidt, der 
zum 1. April 

neuer President bei Kyo -
cera Document Solutions 
Europe Management B.V. 
(KDEM) wurde.  
Rheidt ist bereits seit 
März 2024 neben seiner 
bisherigen Rolle bei TA 

A & P 
Verstärktes 
Beratungsteam 
 
Das Hamburger Bera -
tungs haus Apenberg & 

Partner be -
grüßt Lydia 

Behrens als 
neue Senior 
Beraterin im 

Team. Mit ihrer langjäh -
rigen operativen Erfah -
rung in renommierten 
Druckunternehmen wird 
sie künftig die Weiterent -
wicklung und Umsetzung 
der ›Integrated Print Fac -
to ry‹ bei Apenberg & Part -
ner verant wor ten. 
Behrens war zuvor bei 
führende Unterneh men 
der deutschen Druck -
industrie tätig. Stationen 
waren unter anderem 
Aumüller Druck in Regens -
burg, Onlineprinters in 
Fürth sowie Flyeralarm in 
Würzburg. Mit ihrem tie -
fen Verständnis für inte -
grierte Produk tions- und 
Prozessland schaften ist 
sie eine Bereicherung für 
das Team von Apenberg & 
Part ner und deren Klien -
ten. 
> apenberg.de 
 
 
BERBERICH PAPIER 
Wilhelm in die 
Geschäftsleitung  
 

Philipp Wil -

helm ist am 
15. Januar 
2026 als Mit -
glied der Ge -

schäftslei tung in der Carl 
Berberich GmbH eingestie -
gen und un terstützt die 
Ge schäftsführer Niklas 

Eren und Karsten Kno -

del in strategischen, kon -
zeptio nellen und opera - 
 
 

tiven Aufgaben sowie 
Projekten.  
Mit 14 Jahren Erfahrung 
als Geschäfts führer im 
Mittelstand fungiert Wil -

helm als Koordinator und 
Moderator der Unter -
neh mensleitung. Er ver -
ant wortet die strategi -
sche und organisatorische 
Wei terentwicklung und 
stärkt die Projektsteue -
rung. Zudem be gleitet er 
Zukäufe, Be teiligungen 
und Koopera tionen.  
> berberich.de  
 
 
EDELMANN GROUP 
Neuer CEO im 
Unternehmen 
 

Uwe Väth ist 
zum 12. Ja -
nuar 2026 als 
neuer CEO 
zur Edelmann 

Group ge sto ßen. Väth 
bringt langjäh rige Erfah -
rung im Bereich General 
Manage ment und Opera -
tions mit. Vor diesem 
Hin ter grund wird er in 
Zusam menarbeit mit der 
beste henden Ge schäfts -
führung seine Ex pertise in 
die operati ven Bereiche 
wie die Produk tion, die 
Lei tung der internatio -
nalen Werke so wie in das 
Sup ply-Chain-Manage -
ment einbringen. Zudem 
ver antwortet er ne ben 
dem Bereich For schung 
& Entwicklung sowie 
Quali tät vor allem auch 
die Strategie- und Unter -
neh mensentwick lung. 
Zu Beginn seines beruf li -
chen Werdegangs war 
Uwe Väth bei Braun in 
Deutsch land und der 
Konzernmutter Gillette in 
Boston (USA) tätig. Nach 
einer mehr als zehnjähri -
gen Tätigkeit als Berater 
bei PricewaterhouseCoopers 

Triumph-Adler auch Execu -
tive Vice President bei 
KDEM. Er folgt als Pre si -
dent auf Takuya Maru -

ba yashi, der eine globale 
Rolle bei Kyocera Docu -
ment Solutions überneh -
men wird. 
Dietmar Nick leitet seit 
2017 die Geschäftsfüh -
rung von KDDE und ver -
antwortet als CEO die 
Geschäftsaktivitäten der 
Kyocera-Gruppe in 
Deutsch land und Öster -
reich. Zuvor war er seit 
dem Jahr 2000 in leiten -
den Positionen für den 
Vertrieb verantwortlich. 
Seit dem 1. April 2026 ist 
er als Geschäftsführer 
von TA Triumph-Adler 
auch für die Entwicklung 
und Strategie der TA 
Gruppe verantwortlich. 
> triumph-adler.com 
 
 
KRUG + PRIESTER 
Neuer 
Vertriebsleiter  
 

Seit dem 1. 
Februar 2026 
verstärkt Mi -

chael Wul -

lings als 
Head of Sales BOPP (Bu -
siness Unit Office & 
Postprint) das Führungs -
team von Krug + Priester. 
Mit dem erfah ren en Ver -
triebsexperten gewinnt 
das Unterneh men eine 
Führungsper sönlichkeit 
mit mehr als 20 Jahren 
internationaler Vertriebs- 
und Manage menter fah -
rung bei eta blierten Mar -
kenunter neh men. 
Wul lings war zuvor in 
leitenden Vertriebs funk -
tionen bei international 
etablierten Unternehmen 
wie Puma und WMF tätig 
und verfügt über umfas -
sende Erfahrung in strate -

gischer Vertriebsplanung, 
Business Development 
und der Führung interna -
tio naler Teams. 
In seiner neuen Rolle ver -
antwortet Wullings die 
Weiterentwicklung der 
Vertriebsaktivitäten in 
den Segmenten Office & 
Postprint. Sein Fokus liegt 
insbesondere auf der 
kon sequenten Ausrich -
tung an den Bedürfnissen 
der Kunden, der Weiter -
entwicklung bestehender 
Vertriebskanäle sowie 
dem Ausbau neuer Ge -
schäftsfelder. 
> krug-priester.com 
 
 
CANON IPSG 
Peter Saak über -
nimmt Leitung 
 

Peter Saak 
übernimmt 
die Leitung 
der Integrated 
Printing & 

Services Group (IPSG) bei 
Canon EMEA. Die Einheit, 
ehemals Digi tal Printing & 
Solutions, bündelt das 
B2B-Druck ge schäft mit 
serviceorien tierten Lö -
sungen für pro fessionelle 
Kunden.  
Innerhalb der regionalen 
Vertriebs organisationen 
von Canon bekleidete er 
verschiede ne Positionen, 
unter ande rem als B2B 
Country Di rec tor für Ca -
non Eurasia, als Geschäfts -
führer für Canon Central 
& Eastern Europe sowie für 
Canon Österreich.  
Zuletzt war er Executive 
Vice Presi dent der Deve -
loping Re gions Business 
Group in Südosteuropa, 
dem Nahen Osten und 
Afrika.  
> canon.de 

MARKT & ZAHLEN  |  MENSCHEN & KARRIEREN
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Erik Spiekermann 
erhält den Gutenbergpreis 

Der Gutenberg-Preis 2026 der Internationalen Gutenberg-Gesellschaft  
und der Landeshauptstadt Mainz geht an Prof. Dr. h.c. Erik Spiekermann. Als Typograf 

arbeitete er vornehmlich für Unternehmen der grafischen Industrie – darunter für die  
 H. Berthold AG, Scangraphic, Linotype, Adobe und Apple.

rik Spiekermann ist Ge-

stalter, Typograf, Schrift-

gestalter, Unternehmer und Au-

tor von internationalem Rang. 

Einige der von ihm geschaffe-

nen Schriften wie FF Meta oder 

ITC Officina werden als moderne 

Klassiker angesehen.  

Bereits in den frühen Jahren des 

Internets setzte er mit seinem 

Unternehmen FontShop Maß-

stäbe für den weltweiten On- 

line-Vertrieb von Schriftfonts 

und prägte damit nachhaltig die 

Infrastruktur des Schriftenver-

triebs und des digitalen Type-

Designs.  

Neben seiner Tätigkeit als 

Schriftgestalter hat Erik Spie-

kermann mit seinen Unterneh-

men MetaDesign und EdenSpie-

kermann das Erscheinungsbild 

großer Unternehmen oder öf-

fentlicher Institutionen geprägt. 

Er entwickelte zudem Schriftlösungen für Verkehrssysteme und 

Medien. Seit vielen Jahren setzt er sich für die Erhaltung der Tradi-

tion des klassischen Bleisatzes und für den Buchdruck als einer 

wichtigen Grundlage der Typografie und Druckkunst ein. 

 

Die Jury begründet ihre Entscheidung für Erik Spiekermann damit, 

dass er als Vordenker in Sachen Verfügbarkeit von Schriften sowie 

als Inspirator von Generationen von Typedesignern – und selbst 

als bedeutender Typedesigner – in der Tradition Gutenbergs so-

wohl in der digitalen als auch in der physisch-haptischen Welt zu-

hause ist. 

 

 

E

AUSZEICHNUNG

»Wir freuen uns außerordent-

lich, dass mit Erik Spieker-

mann ein herausragender Kopf 

und Pionier für prägende und 

stilbildende Schriften den Preis 

erhält. Als Designer und Gestal-

ter arbeitet er international als 

Maniac für Typographie und 

wird in seinem Bereich, der den 

Offset- und Digitaldruck verbin-

det, als würdiger Nachfolger Jo-

hannes Gutenbergs geführt, 

da er mit seinem Pioniergeist 

die schwarze Kunst weiterent-

wickelt hat«, sagt der Präsident 

der Internationalen Gutenberg-

Gesellschaft in Mainz e. V. und 

Mainzer Oberbürgermeister Ni-

no Haase.  

Der Festakt findet am 20. Juni 

2026 ab 12:30 Uhr im Forster-

saal des Kurfürstlichen Schlos-

ses Mainz statt. Die Teilnahme 

erfolgt auf Einladung.  

Die Laudatio wird die ehemalige Vorsteherin des Börsenvereins 

des Deutschen Buchhandels und Verlegerin des Verlags Hermann 

Schmidt, Karin Schmidt-Friderichs halten. 

 

 

 
Seit 125 Jahren fördert die Internationale Gutenberg-Gesellschaft die Erfor-
schung der Geschichte des Druck- und Buchwesens, der Typografie sowie 
anderer schriftorientierter Medien und unterstützt ideell und materiell das 
Gutenberg-Museum in Mainz. Zu den zentralen Publikationen gehört das 
Gutenberg-Jahrbuch, das weltweit zu den bedeutendsten wissenschaftli-
chen Veröffentlichungen zur Geschichte der Medien und der Druckkunst 
zählt. Seit 1968 vergibt sie mit der Stadt Mainz den Gutenberg-Preis für her-
vorragend künstlerische, technische und wissenschaftliche Leistungen auf 
dem Gebiet der Druckkunst. 

Foto © Arne Wesenberg
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ufbauend auf dem Kon-

zept Exceeding Print (2021 – 

2025) richtet die Koenig & Bauer 

AG ihre Prioritäten für das kom-

mende Jahrzehnt neu aus. Mit 

einem klaren Fokus auf Print, 

technologische Intelligenz, ope-

rative Exzellenz und proaktive 

An passungsfähigkeit will der 

Kon zern die Zukunft der Druck -

indus trie aktiv prägen. 

Die in den letzten Jahren ge-

wonnenen Impulse und die er-

zielte strukturelle Schärfung 

stützen dabei die Implementie-

rung des neuen strategischen Leitfadens. IMPACT setzt den Fokus 

auf langfristige Resilienz und die technologische Positionierung bis 

2030 (und darüber hinaus). Die bereits initiierte Konzentration auf 

operative Exzellenz und Kosteneffizienz findet ihre konsequente 

Fortsetzung und stellt den operativen Übergang von der Vorgän-

gerstrategie Exceeding Print zu IMPACT her.  

Die einzelnen Buchstaben des Wortes ›IMPACT‹ sollen jeweils eine 

Stoßrichtung darstellen, wie das Strategiepapier erläutert: Intelli-

gence, Market, People, Adaptability, Competitiveness und Tech-

nology bilden das Rückgrat des Leitfadens. »Wir verlassen uns in 

anspruchsvollen Zeiten nicht auf eine Beruhigung der Märkte, son-

dern prägen die Zukunft unserer Industrie aktiv. Die Marktdaten 

zeigen uns die Tür, durchgehen müssen wir selbst. Koenig & Bauer 

handelt – entschlossen, innovativ und im Sinne des nachhaltigen 

Erfolgs unserer Kunden«, kommentiert Koenig & Bauer-CEO Dr. 

Stephen Kimmich, die neue Strategie.  

A

Volle Konzentration 
  AUF PRINT 

Koenig & Bauer hat einen strategischen Leitfaden für Wachstum und  
Technologieführerschaft vorgelegt und transformiert sich vom reinen 

Maschinenbauer zum Technologie-Anbieter mit starkem Fokus auf Künstliche 
Intelligenz, Automatisierung und Digitaldruck, begleitet vom gezielten Erschließen 

des volumenstarken Mid-Tech-Segments und Ausbau der Marktanteile 
überregionaler Regionen. 

     IMPACT

Mit IMPACT auf Zukunftskurs: Intelligence, Market, People, Adaptability, Competitiveness und Technology bilden das Rückgrat des neu-
en strategischen Leitfadens von Koenig & Bauer. 

Intelligence: Vorreiter bei KI und Automatisierung 

Koenig & Bauer integriert Künstliche Intelligenz in seine Prozesse 

und Produkte, treibt den Kultur- und Technologiewandel mit dem 

etablierten Programm ›AI Empower‹ voran und steigert durch 

Software, KI und Automatisierung die Effizienz der Abläufe. Mit 

myKyana wird zugleich ein digitales Ökosystem für Kunden ge-

schaffen. Auf dieser Basis wandele sich Koenig & Bauer zum umfas-

senden Technologie-Anbieter, der Hardware und KI-gestützte 

Prozessoptimierung aus einer Hand liefere. 

 

Market: Skalierung und neue Wachstumsmärkte 

Koenig & Bauer verfügt schon jetzt über das breiteste Produktport-

folio der Druckindustrie und fokussiert sich nun auf dessen schnel-

le Skalierung. Dies soll unter anderem durch das Erschließen von 

Wachstumsmärkten wie Asien, Indien, Lateinamerika und Nahost 

erfolgen.             > 
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Um auch im volumenstarken 

und preissensiblen Mid-Tech-

Segment Marktanteile zu ge-

winnen, erweitert Koenig & Bau-

er sein Angebot um passende 

Produktvarianten.  

Die in den letzten Jahren einge-

führten Innovationen – darun-

ter die RotaJet und VariJet im Di-

gitaldruck, moderne Lösungen 

im Postpress-Bereich sowie lei-

stungsstarke CI-Flexo-Anlagen 

und ein komplettes Produkt-

portfolio für die Wellpappenin-

dustrie – seien nun bereit für die 

weltweite Expansion. 

 

People: Kompetenz und Geschwindigkeit  

Das Fundament des technologischen Führungsanspruchs bilden 

die weltweiten Teams von Koenig & Bauer. Daher investiert das Un-

ternehmen massiv in die Qualifizierung und Weiterbildung seiner 

Mitarbeiter sowie in moderne Arbeitswerkzeuge. Zudem soll der 

Erfolg der Kunden durch ein entsprechendes Trainingsangebot op-

timiert werden, erklärt Dr. Stephen Kimmich: »Wir stellen nicht 

bloß die Hardware zur Verfügung. Wir begleiten unsere Kunden 

und stellen sicher, dass sie den vollen Leistungsumfang unserer 

Maschinen und Produkte ausschöpfen können, um bestmögliche 

Ergebnisse zu erzielen.« 

Gleichzeitig steht das ›P‹ auch für Pace (Geschwindigkeit) und Per-

formance. Durch schlanke Organisationsstrukturen und smarte 

Prozesse erhöht das Unternehmen seine Reaktionsgeschwindig-

keit auf Marktveränderungen, um Kundenanforderungen noch ef-

fizienter bedienen zu können. 

 

Adaptability: Anpassungsfähigkeit in einer volatilen Welt 

Um die Widerstandsfähigkeit gegenüber weltwirtschaftlichen 

Schwankungen signifikant zu erhöhen, passt Koenig & Bauer seine 

Wertschöpfungskette an, verabschiedet sich von starren Kapazi -

tätsgrenzen und wendet sich zu einem flexiblen Modell mit stabiler 

Grundauslastung der eigenen Werke. Ergänzt wird dies durch loka-

le Beschaffungs- und Montagestrategien, um Abhängigkeiten in 

der Lieferkette zu reduzieren. Zudem soll das profitable Service-

Geschäft, das als starker finanzieller Anker bereits rund 30% des 

Konzernumsatzes ausmacht, weiter ausgebaut werden. 

 

Competitiveness: Wettbewerbsfähigkeit auf allen 

Ebenen 

Weltweit enormer Kostendruck, neue Zollschranken und inten -

siver Wettbewerb verlangt von Koenig & Bauer eine Optimierung 

der Herstellkos ten. Durch bereichsübergreifende Programme zur 

Kos tensenkung, verbesserte Make-or-Buy-Entscheidungen und 

globale Beschaffungsstrategien will das Unternehmen seine Wett-

bewerbsfähigkeit sichern. Ziel ist es, in allen adressierten Märkten 

(vom High-End- bis zum Mid-Tech-Segment) technologisch sowie 

wirtschaftlich eigenständig und zukunftssicher aufzutreten. 

 

Technology: Digitalisierung als Seele der Maschine 

Technologieführerschaft soll nach der IMPACT-Leitlinie die DNA 

von Koenig & Bauer bleiben. Dazu soll das Angebot im wachsenden 

industriellen Digitaldruck mit der VariJet und RotaJet konsequent 

ausgebaut werden. Gleichzeitig gewinnen Authentifizierungs- und 

Qualitätssysteme an Bedeutung: Mit neuartigen Sicherheitssyste-

men von Koenig & Bauer Vision & Protection oder mit der digitalen 

Verpackungsplattform Auraveo liefert Koenig & Bauer Antworten 

auf den wachsenden globalen Bedarf an Produktschutz, Fehlerver-

meidung und direkter Kommunikation mit dem Verbraucher. 

 

Bewegung als Prinzip 

Getragen wird IMPACT von der Haltung »I ACT«, denn eine Strate-

gie entfaltet ihre Wirkung erst durch die Menschen, die sie mit Le-

ben füllen. Dahinter stehen die Menschen, die Koenig & Bauer aus-

machen. Es ist das Engagement und die Expertise der weltweiten 

Belegschaft, die es ermöglicht, auch in herausfordernden Zeiten 

Kurs zu halten. Mit »I ACT«, das buchstäblich in IMPACT angelegt 

ist, werden die sechs strategischen Stoßrichtungen in das ent-

schlossene Handeln jedes Einzelnen übersetzt.  

Dabei ist IMPACT für Koenig & Bauer weit mehr als ein Name – es 

ist eine gemeinsame Haltung. Alle Mitarbeiter sind aufgerufen, sich 

die Frage zu stellen, ob sie mit ihrem Handeln den Impact erzeu-

gen, der Koenig & Bauer und seine Kunden voranbringt. Übernimmt 

jeder Einzelne Verantwortung und ist überzeugt, durch das eigene 

Tun einen Beitrag zum Ganzen zu leisten, entsteht eine gemeinsa-

me Kraft, die Koenig & Bauer als verlässlichen Partner und Innovati-

onstreiber der Branche nachhaltig stärkt. 

Visuell und inhaltlich verkörpert wird dieser Aufbruch durch eine 

Kugel, so interpretiert das Strategiepapier die gestalterische Kom-

ponente. Koenig & Bauer sei kein statisches, sondern ein dynami-

sches Unternehmen, in dem Bewegung das verbindende Prinzip 

sei. Die Kugel finde sich im Querschnitt der präzise rotierenden 

Druckzylinder genauso wieder wie in Milliarden fliegenden Tinten-

tropfen im Digitaldruck. Denn eine Kugel sei niemals statisch. Sie 

verkörpere das Potenzial zu rollen, Kräfte aufzunehmen und Wir-

kung weiterzutragen. Echter Impact entsteht erst durch Beschleu-

nigung, Kontakt und Verdichtung. So übersetzt Koenig & Bauer das 

Prinzip in seine Strategie: Jede Entscheidung setzt etwas in Bewe-

gung, jede Bewegung folgt einer klaren Richtung, und jede Rich-

tung erzeugt messbare Wirkung für das Unternehmen, seine Kun-

den und Aktionäre. 

 

> koenig-bauer.com 

Dr. Stephen Kimmich, CEO von Koenig & 
Bauer, fasst die Bedeutung des strategi-
schen Leitfadens zusammen: »Die Markt-
daten zeigen uns die Tür, durchgehen müs-
sen wir selbst. Koenig & Bauer handelt  
entschlossen, innovativ und im Sinne des 
nachhaltigen Erfolgs unserer Kunden.«
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ie Branche ent wi ckelt sich 
nicht nur wie bisher 

schritt weise weiter, sondern sor -
tiert sich neu. Waren es in den 
vergangenen Jahren oft Fragen 
der tech nischen Umsetzung, sind 
es heute mehr und mehr die Ge -
schäfts mo delle, die Art der Sicht -
barkeit und die Produk tionslo gi -
ken, die dringend diskutiert 
wer den müssen. Vor diesem 
Hintergrund war der OPS 2026  
 
 

D mehr als ein Überblick über ak -
tuelle Trends.  
Viele Vorträge und Diskussionen 
kreis ten um die Erkenntnis, dass 
es nicht mehr ausreicht, beste -
hen de Onlineprint-Modelle 
›nur‹ ef fizienter zu machen. Die 
Branche müsse ihre Rolle in einer 
sich än dernden E-Commerce-
Realität neu definieren. 
Künstliche Intel ligenz verändert 
nicht nur Inhal te und Prozesse, 
sondern auch die Wege, auf de -
nen Produkte gefunden, vergli -

chen und ge kauft werden. Wenn 
sich die In teraktion mit Kunden 
von der klassischen Suche hin zu 
KI-Agenten ver schiebt, dann än -
dern sich auch die Regeln für 
Shops, Beratung und Fulfillment. 
 
KI, Agentic Commerce und 
Hyper-Personalisierung  
Einen deutlichen Impuls setzte 
gleich zu Beginn Ruppert Bod -

meier, CEO und Mitbegründer 
von disrooptive.com, mit seiner  
Analyse zur KI-getriebenen 

Trans formation des E-Com -
merce. Seine Kernbotschaft: Die 
»AI-Readiness-Phase« geht zu 
Ende, die »AI-Build-Phase« be -
ginnt. Unternehmen, die jetzt 
mutig neue Skills, Workflows 
und Lösungen entwickeln, kön -
nen sich klare Wettbewerbs vor -
teile sichern. Diese Perspektive 
zog sich durch zahlreiche Bei -
träge des OPS und verdichtete 
sich in der Frage, wie ›agent-rea - 
dy‹ der Onlineprint bereits auf -
gestellt ist.   > 

ONLINE PRINT SUMMIT 2026 
ZUKUNFTSFORUM DES 
ONLINEPRINTS 

Text und Bilder: OPS

Der Online Print Summit 2026 (OPS) hat mit seinem neuen Konzept rund 350 Gäste nach 
München gelockt. Zwei Tage lang diskutierten Entscheidungsträger, Technologieanbieter,  
Start-ups und Branchenexperten darüber, wie Künstliche Intelligenz, Agentic Commerce,  
Hyper-Personalisierung und neue Marktlogiken den Markt verändern.
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Bernd Zipper, Gründer und CEO 
von zipcon consulting und Mit ver -
anstalter des Online Print Summits, 
führte diesen Gedanken in seiner 
Keynote weiter aus und gab den 
Teilnehmern konkrete Hand -
lungsempfehlungen mit auf den 
Weg. Onlineprint als zentraler 
Innovationstreiber der Printin -
dus trie müsse Vertrauen und 
Authentizität mit technologi -
scher Offenheit verbinden. »Die 
Industrie muss jetzt ihre Haus -
auf gaben machen: Daten sauber 
strukturieren und agent-ready 
werden. Wir müssen den Wan -
del selbst gestalten, bevor das 
andere für uns tun«, appel lierte 
Zipper. 
 
Neue Relevanz von Print und 
neue Zugänge zum Markt 
Dass diese Entwicklung nicht als 
Bedrohung, sondern als Rich -
tungswechsel gelesen werden 
sollte, machte Philipp Mühl -

 bauer, Mitbegründer und Co-
CEO von The Customization Group, 
deutlich. Die Erfolgsge schichte 
seines Unternehmens verband er 
mit der Aufforde rung, mehr zu 
wagen – wohl wis send, dass das 
auch bedeute, einmal scheitern 
zu können. 
 
 

Dass Print in einer digital über -
reizten Welt neue Relevanz ge -
winnen kann, erläuterte Ludovic 

Martin, Web2Print-Consultant 
und Herausgeber des Blogs 
print.watch, in seiner Keynote. 
Seine These: Digitalität hat ihren 
Scheitelpunkt bereits erreicht 
und der Wunsch nach Print pro -
dukten als haptischem Erlebnis 
und vertrauensstiftendem Me -
dium werde auch bei Menschen 
der GenZ immer größer. Die 
Aufgabe etablierter Online dru -
cke reien müsse jedoch sein, aktiv 
den Bogen zwischen analoger 
und digitaler Welt zu schlagen, 
mit einer Neupositionierung im 
sich rapide verändernden Print-
Ökosystem. Diese Aussage ver - 
band Martin mit der Prognose, 
dass wir auf eine Welt zusteuern, 
die sich weiter beschleu nigen 
werde.  
Die Aufgaben, die sich daraus 
ergeben: Shops, Sys teme und 
Strategien zügig an die Ver ände -
rungen anpassen. 
 
Internationaler Austausch 
wird zum Standortvorteil 
Wie international sich der Online 
Print Summit inzwischen aufstellt, 
wurde 2026 besonders deutlich. 
Auf der Bühne trafen Perspek ti -
ven aus unterschiedli chen Märk -

ten und gesellschaft lichen Rah -
menbedingungen auf einander. 
Beiträge aus Europa, den USA, 
Brasilien und China zeigten, dass 
viele Herausfor de rungen ähnlich 
sind, die Antwor ten darauf je -
doch je nach Markt sehr unter -
schiedlich ausfallen. Gerade die -
ser Vergleich von Marktlogiken 
und Wachstums strategien ver -
lieh dem Summit besondere 
Tiefe.  
Der Online Print Summit entwi -
ckelt sich damit im mer stärker zu 
einem Ort, an dem die Akteure 
der Druckin dus trie ihre Positio -
nen nicht nur präsentieren, son -
dern im inter na tionalen Kontext 
einordnen und schärfen können. 
Marcelo Schroeder Isleb, CEO 
von Digipix, zeigte am Beispiel 
des brasilianischen Marktes, wie 
Print-on-Demand und perso na -
lisierte Angebote zunehmend an 
Bedeutung gewinnen. Wachstum 
entsteht dort vor allem durch ein 
breites Produktspektrum, starke 
Markenbindung, wiederkehren -
de Käufe und eine Customer Ex -
perience, die sich konsequent an 
den Bedürfnissen der Nutzer 
orientiert. Sein Fazit: Wer in die -
sem Markt erfolgreich sein will, 
muss KI strategisch einsetzen, 
Prozesse ganzheitlich denken 
und auch Verpackung, Logistik 

und Customer Experience als 
Teil des Geschäftsmodells ver -
ste hen. 
Cui Wen Feng, CEO und Eigen -
tümer der Grand Printing Group, 
und sein Sohn Zhicheng Cui, 
Vice President von Grandprint, 
zeigten, wie stark sich der chine -
sische Printmarkt in Struktur und 
Dynamik vom europäischen un -
terscheidet. Während in Europa 
oft Spezialisierung, Differenzie -
rung und kleinere Auflagen vor -
herrschen, basiert Grandprints 
Wachstumsstrategie auf Standar -
disierung, Bündelung, hoher Ge -
schwindigkeit und der Skalierung 
großer Auftragsmen gen. 
Themen wie Personalisie rung, 
Verpackung und KI gewinnen 
auch in China mit deutlich grö -
ße rer industrieller Dimension an 
Bedeutung. 
Rusty Pepper, Head of Global 
Markets & Partnerships der 
Taylor Corporation, machte aus 
US-amerikanischer Perspektive 
deutlich, dass nicht die Druck -
pro duktion selbst, sondern feh -
len de Vernetzung und langsame 
Prozesse heute die größten Er -
folgshindernisse im Printmarke -
ting sind.  

  > 
 
 

Toscana

Graubünden

Edle Weine der Brüder Davaz.
www.poggioalsole.com www.davaz-wein.ch       
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Seine Kernthese: Print bleibt nur 
relevant, wenn es sich in vernetz -
te, datengetriebene und schnelle 
On-Demand-Fulfill ment-Struktu -
ren einfügt, Rei bungs verluste 
reduziert und ei nen Beitrag zu 
Marketingwir kung und Perfor -
mance messbar macht. Entschei -
dend werde des halb, nicht länger 
nur Kosten pro Einheit zu be -
trachten, sondern Kennzahlen 
wie Geschwindig keit, Time-to-
Market oder Re turn on Impres -
sion in den Blick zu nehmen. 
KPIs, die auch für Michał Tracz, 
CEO von Print Logistic, längst zum 
Alltag gehören. Er zeigte am Bei -
spiel seines Heimatmarktes Po -
len, wie sich Print-on-Demand 
vom ergänzenden Geschäfts mo -
dell zur industriell skalierbaren 
Produktionslogik entwickelt. 
Wer heute im POD-Ge schäft 
beste hen wolle, brauche Kapazi -
tät, ver lässliche Qualität, schnel le 
Lie fer zeiten und belast bare Ful -
fill ment-Strukturen. Zu gleich 
ver wies Tracz auf die Bedeutung 
von So cial Commerce, Influen -
cer-ge triebene Bestellmuster 
und KI-gestützte Prozesse hin. 
Onlineprint zeichne sich künftig 
nicht nur über Preis und Produk -
tionsleistung aus, son dern über 
die Fähigkeit, hoch va riable Auf -
träge in vernetzten Plattf orm- 
und Logistikstruk tu ren stabil und 
schnell abzuwi ckeln. 

Humanoide Roboter in der 
Druckproduktion  
Wie weit technologische Trans -
formation inzwischen über klas -
sische Automatisierung hinaus -
geht, zeigte der Ge schäftsführer 
von Lunes Robo tics, Enes Ciritci. 
Sein Vor trag rückte weniger die 
spekta kuläre Maschine als viel -
mehr de ren praktischen Nutzen 
in den Mittelpunkt: In Zeiten 
von Fach kräftemangel, steigen -
dem Effizienzdruck und hohen 
Anforderungen an Prozess stabi -
lität könnten humanoide Robo -
tersysteme vor allem dort an Be -
deutung gewinnen, wo monoto- 
ne, körperlich belastende oder 
wenig attraktive Tätigkeiten zu -
verlässig übernommen werden 
müssen. Für die Druckindustrie 
sieht Ci rit ci bereits heute Ein -
satzfelder beim Material trans -
port oder in der Entsorgung. 
Ent schei dend sei dabei, Robotik 
nicht als Vision, sondern als in -
tegrationsfähige, software ge -
stützte Erweiterung realer Pro -
duktions umgebungen zu verste- 
hen.  
 
Praxisnähe statt 
Trendfolklore 
Dass der Online Print Summit 2026 
trotz strategischer Tiefe nah an 
den realen Herausforderungen 
der Unternehmen blieb, zeigte 
sich auch in den neuen Dialog -

formaten der C-Level Class -
rooms und Executive Briefings. 
Diese waren gezielt darauf aus -
ge legt, Themen nicht nur anzu -
reißen, sondern in kleinere, ver -
tiefende Formate zu übersetzen. 

Beatrice Klose, Secretary Ge -
neral von Intergraf, navigierte 
die Teilnehmer durch die EU-
Ge setzgebung und deren Aus -
wir kungen auf die Druckindus -
trie, 
Christian Harder, Durst Group, 
erklärte die nächste Stufe der 
Druckproduktion aus Sicht 
eines Hard- und Software -
anbieters, 
Marc Horriar, Cloudlab, stellte 
den Web2Print-Anbieter der 
Zu kunft vor, 
Marc Hunsäger, König & 
Bauer, sprach über das Thema 
Marken- und Produktschutz, 
Thomas Karcher, Butz & 
Bürker, hob die Bedeutung von 
No-Code-Lösungen für die 
Druck industrie hervor, 
Ludovic Martin, Print.watch, 
skizzierte die Schwierigkeiten 
bei der Etablierung von Chat -
bots, 
Axel Zöller, Heidelberger 
Druck maschinen, gab Einblick in 
KI-basierte Workflow-Automa -
tio nen, 
Stefan Lutz, Lunes, sprach über 
das Potenzial von humanoiden 
Robotern in der Druckproduk -
tion, 
Dr. Rainer Prosi von der CIP4 
zeigte, welche Vorteile CIP4-
Stan dards für den skalierbaren 
Onlineprint bringen, und 
Christoph Clermont, Printess, 
stellte Tipps für eine hohe 
Kundenbindung durch eine 
ver besserte User Expe rience 
vor. 

 
Die Veranstalter zeigen sich 
mehr als zufrieden 
»Der Online Print Summit 2026 hat 
gezeigt, dass Onlineprint vor 
einer neuen Ära steht«, sagt 
Bernd Zipper. »Denn KI, Agentic 
Com merce und Hyper-Perso na -
lisierung verändern nicht nur 

Tools, sondern die Marktme cha -
nik an sich. Die Weichen werden 
jetzt gestellt: Gewinner werden 
die jenigen sein, die ihre Ge -
schäfts modelle so weiter ent wi -
ckeln, dass Print auch in den 
neuen Wert schöpfungsketten 
sichtbar, relevant und wirt schaft -
lich stark bleibt.« 
Auch Jens Meyer, CEO vom 
Verband Druck und Medien Bera -
tung und Mitveranstalter des 
Online Print Summits, zieht ein 
klares Fazit: »Der Teilnehmerre -
kord von 350 und die spürbar 
internationale Ausrichtung des 
OPS zeigen, dass der Bedarf an 
Einordnung, Austausch und stra -
tegischer Orientierung weiter -
wächst. Onlineprint disku tiert 
nicht mehr nur über Effizienz -
gewinne im Bestehenden, son -
dern arbeitet an seinem Platz in 
einer neuen Handels- und Kom -
munikationsrealität.« 
 
Termin für 2027 
Alle, die den Online Print Summit 
selbst einmal live erleben wollen, 
sollten sich schon jetzt den Ter -
min für 2027 im Kalender ver -
mer ken: Der OPS 2027 findet am 
13. und 14. April 2027 wieder in 
München statt. Tickets können 
zum Early-Bird-Preis bereits jetzt 
über die OPS-Website gebucht 
werden. 
 
> online-print-summit.com 

Der Online Print Summit 2026 hat mit seinem neuen Konzept rund 350 Gäste nach 
München gelockt.
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Zwölf der bekanntesten Begriffe der Druckersprache wie Aushängebogen,  
Ausschlachten, Blockade, Cicero, Hochzeit, Jungfrau, Schimmelbogen, Schnellschuss, Schweizerdegen, Speck, Spieß und Zwiebelfisch  

umfasst dieser Zyklus mit Zeichnungen von Carlfritz Nicolay und passenden, zeitgemäßen Texten. 
Jedes Blatt im Format 30 cm x 42 cm. Einzel zu beziehen für 15,00 € je Blatt oder 12 Blätter im Set für 150,00 € plus Versandkosten.  

 
 

arcus design & verlag oHG • Ahornweg 20 • 56814 Fankel/Mosel • Telefon: 0 26 71 - 38 36 • info@arcusdesigns.de 
oder im Druckmarkt-Shop www.druckmarkt.com

Das ideale geschenk für jünger und ältere  
der schwarzen Kunst

die Druckersprache
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KILOMETER-KUNSTWERK  Seit mehreren Jahren 
arbeitet der italienische Künstler Enrico Mazzone an 
dem großformatigen Werk ›Die Apokalypse von San 

Giovanni‹, das einmal eine Gesamtlänge von einem Ki-
lometer erreichen soll. Mit Bleistiften zeich net er Tau-
sende klei ne Punkte dicht ne ben einander, so dass eine 
ausgefüllte Flä che ent steht. Aufgrund der enor men 
Größe soll das Kunst werk in vier Teilen fertig gestellt 
werden. Die ersten 250 m sind vollen det. Für die Fort-
führung des Projekts erhält Maz zone nun eine weitere 
Lieferung des Greenium-Re cycling papiers Koehler Eco 
Black von Koehler Paper.  > koehler.com  
 
VERTEILZENTRUM  Metsä Board hat die Über nahme 
des Winschoten Schneide- und Verteilungs zentrums in den 
Nieder landen bekannt gegeben. Mit einer jährlichen 
Ka pa zität von etwa 100.000 Tonnen und 22 Mitarbei -
tern ist das Schneide- und Verteilungszentrum eines der 
größ ten sei ner Art in Europa. Metsä Board wird das Zen-
trum in seine europäischen Ak tivitäten integrieren und 
die Pro duktions-, Logis tik- und Service prozesse aufei -
nander ab stimmen, um die Service geschwin dig keit und 
Lieferzuver läs sig keit weiter zu optimieren.   
> metsagroup.com 
 
NEUES ZEIT SCHRIFTENPAPIER  Holmen führt ein 
neues Zeitschriftenpapier ein, das weißer ist und gerin-
ge CO2-Emis sionen aufweist als her kömm liche Alterna-
tiven. Holmen Aspect ist ein holz haltiges Papier, das sich 
an den Anforderungen eines sich wandelnden Marktes 
orientiert und eine schar fe Bildwiedergabe, niedriges 
Flä chen gewicht, jedoch eine an sprechen de Sei tendicke 
bietet. Der hö he re Weißgrad des Pa piers ermöglicht die 
Wie dergabe foto grafi scher Inhalten bei hoher Dyna-
mik, scharfen Kon tras ten und lebendigen De tails. 
> holmen.com 
 
PAPER CAMPUS  Nach einer sechsmo nati gen Um-
bau- und Sanie rungsphase hat die Koeh ler-Gruppe den 
neuen Pa per Campus am Firmen hauptsitz in Oberkirch 
eröffnet. Das Ausbil dungs zentrum für papier technische 
Ausbil dungs berufe bietet auf einer Fläche von 455 m² 
eine zukunftsorientierte Lernumgebung für Aus zu -
bildende und Studie ren de. Mit einer Investi tion von 1,1 
Millionen € setzt das Unterneh men ein Zeichen für die 
Fachkräftesiche rung und die Weiterent wick lung der 
Branche.  > koehler.com 

HOLMEN  
Weißeres 
Buchpapier  
 
Holmen präsentiert mit 
Holmen Book Bright ein 
neues, holzhal tiges Buch -
papier. Das Papier bietet 
eine hohe Opazität und 
kann zu reduzierten Um -
weltbe lastung im Buch -
markt beitragen. 
Holmen Book Bright vereint 
einen hohen Weißgrad 
mit hervorragender Opa - 
 

zität. Dies gewährleistet 
eine ausgezeichnete Les -
barkeit und hochwertige 
Bildwiedergabe mit ex zel -
lenter Druckqualität auch 
bei niedrigerem Flächen -
gewicht. Holmen Book 
Bright zeigt eine hervor -
ragende Bild wie der gabe 
bei 60 und 70 g/m². 
> holmen.com 
 
 
MYPUR COTON 
Ovol Papier 
Deutschland  
 
Papier ist weit mehr als 
ein Trägermedium – es 
ist der erste Eindruck, 
den eine Marke hinter -
lässt. Mit myPur Coton 
setzt Ovol Papier Deutsch -
land bewusst ein Zeichen 
für Wertigkeit und Mate -
rialbewusstsein. Die neue 
Qualität ver steht sich als 
Hommage an Hand werk 
und fühlbare Gestaltung: 
sam tig in der Oberfläche, 
weich und natürlich in 

der Anmu tung, konse -
quent hoch wertig in ihrer 
Ausfüh rung. Erhältlich ist 
myPur Coton in vier Nuan -
cen und Flä chenge wich -
ten von 120 bis 500 g/m². 
Als ungestrichene Text- 
und Cover-Qualität ver -
leiht das Papier den An -
ga ben von Ovol zufol ge 
Druck pro  jekten eine ru -
hi ge Tiefe und eine be -
sondere Präsenz. Gerade 
in einer zunehmend digi -
talen Welt schafft das  
 

Papier, was kein Screen 
ersetzen kann – eine un -
mittelbare, sinnliche Ver -
bindung zwi schen Marke 
und Mensch. 
> ovol.de 
 
 
BERBERICH PAPIER 
Poster finden – 
Grillfest gewinnen  
 
Persönliche Kundennähe 
schaffen steht für den 
Papiergroßhändler Berbe -
rich Papier und dessen 
Partner Lenzing Papier an 
erster Stelle.  
Im Zeitraum von März bis 
Mai 2026 läuft eine Mar - 
 

ketingaktion, die die 
Sicht barkeit erhöhen, den 
Vertrieb unterstützen 
und die Zielgruppen der 
beiden Unternehmen 
nachhaltig aktivieren soll.  
Kunden in Deutschland 
und Österreich können 
bei der Bestellung einer 
Palette des Recyclingpa -
piers Vivus 89 ein Grillfest 
gemeinsam mit Berberich 
Papier und Lenzing Papier 
gewinnen.  
In den Lagern des Papier -
großhändlers wurden 
hier für auf einigen Palet -
ten Vivus 89 Lenzing Papier 
x Berberich Papier Gewin -
ner-Poster versteckt, die 
gefunden werden wollen.  
> berberich.de  
 
 
PAPERBIRD  
Über 250 Drucke -
reien registriert 
 
Wenige Wochen nach 
dem Markt start meldet 
Paper bird, die digitale 
Plattform für Papierbe -
schaf fung, mehr als 250 
regis trierte Druckereien.  
Bereits zum Launch ar -
beitete Paperbird mit Igepa 
und Ber berich zusam men. 
Dadurch erhalten Dru -
ckereien Zugang zu 
einem breiten Sortiment, 
das auf einer zen tra len 
Platt form gebündelt und 
vergleichbar ist. 
Neben dem direkten Pro -
duktvergleich bietet Pa -
per bird eine zentrale Be -
stell über sicht, einen ge- 
meinsamen Warenkorb 
über mehrere Lieferanten 
hinweg sowie transparen -
te Informatio nen zu Lie -
fer status und Verfügbar -
keit. 
> paperbird.store 
 

Holmen Book Bright ist ein 
neues, weißeres holzhaltiges 
Buchpapier.

Ovol Papier er weitert ihr Sorti -
ment um myPur Coton, ein 
Papier aus 100% Baum wolle.



Kulturerbe 
Drucktechnik 
Erleben 
druckkunst-museum.de
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as Portfolio reicht von To -
nerlösungen und Inkjet-

Systemen für den Akzidenzdruck 
bis zu der Inkjet-Eigen entwick -
lung für den digitalen Etiket ten -
druck, die in den Digitaldruck sys -
temen von Gallus zum Einsatz 
kommt. Alle Druckmaschinen 
sind in das digitale Ökosystem 
von Heidelberg mit Prinect Work -
flow-Integration, Verbrauchs ma -
terialien, Service und Training 
sowie der Weiterverarbeitung 
eingebunden. 
 
Flexible und industrielle 
Lösungen  
In vielen Druckereien nimmt die 
Auflagenhöhe der Aufträge ab, 
andererseits steigt die reine An -
zahl der Aufträge weiter. Dru -
cke reien benötigen daher flexi -
ble, hochautomatisierte und in- 
tegrierte Digitaldrucksysteme, 
mit denen sie eine solche Auf -

D tragsstruktur wirtschaftlich be -
wältigen können. Daher arbeitet 
Heidelberg für den Akzidenzmarkt 
im Digitaldruck mit Partnern wie 
Ricoh und Canon sowie in der 
Wei terverarbeitung mit C.P. 
Bourg und Tecnau zusammen, um 
vollintegrierte Lösungen mit 
Digital- und Offsetdruckmaschi -
nen anbieten zu können.  
Für die Produktion von Akziden -
zen mit va riabler Auflage bietet 
Heidelberg die Toner ma schinen 
Versafire mit den Mo dellen LM, 
LP und LV für das A3-Format an. 
Seit der Marktein füh rung im 
Jahr 2012 hat Heidelberg eigenen 
Angaben zufolge rund 3.500 
Versafire Systeme weltweit in -
stalliert. 
Für den industriellen Akzidenz -
druck hat Heidelberg seit der dru -
pa 2024 die Jetfire 50 für das B3-
Format und ab sofort auch die 
hochproduktive Jetfire 75 für das 

B2-Format jeweils auf Basis der 
Inkjet-Technologie im Portfolio. 
Der Fokus liegt dabei auf Inte -
gra tionsfähigkeit, Qualität, Ge -
schwindigkeit, Automatisierung 
und Kosteneffizienz. 
 
Digitale und hybride 
Lösungen von Gallus  
Im Etikettenmarkt dreht sich 
immer mehr um Geschwin dig -
keit, Flexibilität und Qualität. Für 
eine profitable Produktion sind 
dabei hochautomatisierte und 
zunehmend hybride Lösungen 
eine wichtige Voraussetzung. 
In den digitalen beziehungsweise 
hybriden Etikettendruckmaschi-
nen Gallus One, Gallus Labelfire 
340, der neuen Hybridmaschine 
Gallus Five sowie der volldigitalen 
Gallus Alpha kommt die von Hei -
delberg entwickelte Inkjet-Tech -
no logie zum Einsatz. Damit steht 
Eti kettendruckern für den dyna -

misch wachsenden digitalen Eti -
kettenmarkt im Rahmen des 
Kon zepts ›System to Compose‹ 
von der Einstiegslösung bis zum 
hybriden Highend-System eine 
passende Lösung zur Verfügung. 
»Heidelberg bietet seinen Kunden 
auch für die digi tale End-to-End-
Produktion kom plette Lösungen, 
mit denen Druckereien ihre Pro -
fitabilität und Wettbewerbs fä -
hig keit stei gern können«, sagt 
Dr. David Schmedding, Vor -
stand Tech no lo gie & Vertrieb 
bei Heidelberg. »Gemeinsam mit 
unseren Tech nologiepartnern 
schaffen wir in tegrierte Lösun -
gen und hybride Produktionsum -
gebungen, die für höchste Qua -
lität, Effizienz und Flexibilität 
sorgen. Heidelberg verbindet als 
Systemintegrator alle Kompo -
nen ten zu einem leis tungsfähi -
gen Gesamtsystem.« 

  > 

HEIDELBERG 
KUNDEN SETZEN AUF DIGITALE 
DRUCKTECHNIKEN 

Text und Bilder: Heidelberg

Heidelberg bietet Lösungen für den industriellen Digitaldruck, um die wachsenden 
Anforderungen im Akzidenz- und Etikettendruck hinsichtlich Individualisierung, Qualität, 
Produktivität und Verfügbarkeit abzudecken. Darüber informierte das Unternehmen Ende 
Januar in St.Gallen bei Gallus. Einblicke in die Praxis folgten bei einer Exkursion zum 
Etikettendrucker Carini und dem Akzidenzbetrieb Schmid-Fehr.

Das Schweizer Unternehmen Schmid-Fehr AG schafft mit der Jetfire 50 sowie einer 
Speedmaster XL 75 und Prinect Touch Free eine hybride Produktionsumgebung für eine 
besonders effiziente Druckproduktion.

Die österreichische Carini GmbH war bereits vor 20 Jahren Pionier in der digitalen 
Etikettenproduktion und bedient heute mit einer Gallus One individuelle Kundenanfor -
derungen in unterschiedlichen Branchen wie Lebensmittel, Kosmetik und Pharma.
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Hybride Druckproduktion 
bei der Schmid-Fehr AG 
Die Schmid-Fehr AG ist ein in drit -
ter und vierter Generation ge -
führ tes Familienunternehmen 
mit rund 40 Mitarbeitern und 
Sitz in Goldach, Schweiz. Das 
Ge schäftsmodell vereint tradi tio -
nelles Druckhandwerk (Offset- 
und Digitaldruck ab Auflage 1) 
mit zeitgemäßen, digital gestütz -
ten Kommunikations- und Logis -
tik lösungen. In der hauseigenen 
›Druckfabrik‹ entstehen unter 
anderem Visitenkarten, Flyer, 
Broschüren und Plakate. Parallel 
dazu bietet ein Atelierbereich 
Webdesign, digitale Medien, 
Web-to-Print-Applikationen und 
Corporate Podcasts. Ergänzt 
wird das Portfolio durch Ver -
sand- und Logistikdienstleistun -
gen, Online-Shops, und CO2-
neutrale Produktion.  
Eingesetzt wird bei Schmid-Fehr 
die Jetfire 50 mit einer C.P. Bourg-
Inline-Finishing-Linie. Zudem 
nutzt das Unternehmen eine 
Speedmas ter XL 75. 
Die KI-gestützte Prozessautoma -
tisierung mit Prinect Touch Free, 
die Aufträge unter Berücksich ti -
gung von Ka pazitäten, Kosten 
und Lieferter minen eigenständig 
durch den gesam ten Herstel -
lungs pro zess leitet, wird noch im 
Jahr 2026 installiert. Das wird zu 
einer höheren Effizienz und re -
du zierten Kosten führen. 
 
Digitaler Etikettendruck bei 
der Carini GmbH 
Die Carini GmbH, mit Sitz in Lus -
tenau, Österreich, ist ebenfalls 
ein fami lien geführtes Unterneh -
men in vierter Generation und 
zählt mit über 150 Mitarbeiter zu 
den technologisch führenden Eti -
ket tendruckereien im deutsch -
spra chigen Raum. Das Unterneh -
men ist spezialisiert auf die Ent- 
wick lung und Produktion hoch -
werti ger Etiketten- und Verpa -
ckungs lösungen für an spruchs -
volle Mar ken aus den Food-Be- 
rei chen Le bens mit tel, Geträn ke, 
Wein und Spirituosen sowie an -

dererseits Kosmetik, Pharma und 
Chemie. 
Als innovationsorientierter Part -
ner seiner Kunden verbindet 
Carini einen brei ten Technologie-
Mix aus Digital-, Offset-, Sieb- 
und Flexodruck mit Verede -
lungs technologien, variablen Da -
ten lösungen und tiefem Mate -
rial-Know-how. »Wir begleiten 
Marken von Beginn an – visuell 
und funktional. Von der Gestal -
tung über Material- und Vere de -
lungs entscheidungen bis hin zur 
siche ren Anwendung und Stabi -
lität über den gesamten Produkt -
le bens zyklus«, betont Simon 

Sohm, Geschäftsführer der Carini 
GmbH. 
Dabei greift Carini auf ein außer -
gewöhnlich breites Material port -
folio zurück: Mit über 600 quali -
fizierten Materialien bietet das 

Unternehmen eine große Vielfalt 
und entwickelt für jede techni -
sche, regulatorische oder gestal -
terische Herausforderung eine 
passende Lösung. Besonders im 
Fokus: Nachhaltigkeit. Sie ist ein 
integraler Bestandteil der Unter -
nehmensstrategie. Ein stetig 
wach sendes Portfolio umwelt -
freundlicher Etikettenlösungen 
sowie gezielte Investitionen in 
CO2-reduzierte Drucktechno lo -
gien unterstreichen den An -
spruch, ökologische Verantwor -
tung mit industrieller Leistungs- 
fähigkeit zu verbinden. 
Parallel dazu treibt Carini die Di -
gitalisierung mit automatisierten 
Pro zessen, datenbasierten Quali -
täts kon trollen voran. 
Carini setzt unter anderem eine 
Gallus One mit Inkjet-Techno lo -
gie von Heidelberg sowie mehrere 

kon ventionelle Gallus Drucksys -
teme ein. 
 
> heidelberg.com 
 
Über die beiden Unternehmen 
Schmid-Fehr und Carini lesen Sie in 
der gedruckten Ausgabe Druck -
markt 162/163 Ende April noch 
ausführ lichere Beiträge. 
 
 

Heidelberg bietet seinen Kunden ein komplettes digitales Ökosystem für die End-to-End-Produktion im Akzidenz-, Verpackungs- und 
Etikettendruck – ein Alleinstellungsmerkmal in der Branche.

Gallus ist mit einem umfassenden Portfolio von digitalen, konventionellen und hybriden Technologien in der Lage, alle Anforderungen 
für die industrielle Etikettenproduktion zu bedienen. 
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DREI DOMINO K300 DRUCKER  Inessens, fran zösi -
scher Hersteller von Etiket ten und Verpa ckun gen, hat 
sein Engagement für den variablen 2D-Codedruck mit 
der In stal lation von drei Domino K300 Monochrom-Ink -
jet-Druckern an seinem Stand ort in Cognac ver stärkt.  
> domino-printing.com 
 
KODAK MAGNUS Q800  CtP- und Workflow-Tech -
nologie von Kodak waren maßgeblich beteiligt an der 
Entwicklung von Printer Trento zum Hersteller hoch wer -
tiger Bücher. Jetzt hat der italienische Drucker einen 
Achtseitenbelichter Kodak Mag nus Q800 mit T speed Plus 
und Ein zel pa letten lader erwor ben, der zwei vor han de -
ne Magnus VLF-Be lich ter ergänzt. Gemeinsames Merk-
mal dieser CtP-Systeme ist die hochauf lösende Square -
spot Bebilderungs technologie.  > kodak.com 
 
SCREEN TRUEPRESS LABEL  Der italienische Etiket-
ten hersteller Novarex hat mit der Installation einer Screen 
True press Label 350UV SAI S einen wich ti gen Schritt in 
langfristiges Wachstum und Erfolg gemacht und die Di-
gitalisierung seiner Produktion eingeleitet. 
> screeneurope.com 
 
RAPIDA 105  Die 2009 gegründete indische Miracle 
Group mit über 3.500 Mitarbeitern an acht Standorten 
nahm im De zember 2025 eine hoch konfigurierte Rapida 
105 mit einem auf 750 x 1.060 mm vergrößerten Bogen-
format mit sieben Farbwer ken, Lack turm und einer Ma -
schinen erhö hung in Betrieb.  > koenig-bauer.com  
 
REVORIA PRESS PC1120  Druk24h ist das einzige 
Druck unternehmen in Polen, das 24 Stunden am Tag, 
sieben Tage die Wo che arbeitet. Jetzt hat es in eine Fu-
jifilm Revoria Press PC1120 und Revoria XMF PressReady in-
vestiert.  > fujifilmprint.eu 
 
HP INDIGO 6K+  Die Graphischen Betriebe Staats feier-
ten 2025 ihr 200-jähriges Fir menjubiläum und erweiter-
ten ihre Kapazi tä ten im hochwertigen Etikettendruck 
um eine neue HP Indigo 6K+. Sie ist mit sieben Farbsta-
tionen (CMYK plus Orange und Vio lett sowie Weiß) 
aus gestattet, um 97% aller Pantone-Töne reproduzieren 
zu können.  > hp.com 
 
SPEED MASTER XL 106  Die Page Bros Group in Nor-
wich, UK, ist ein Druck- und Fulfill ment-Unternehmen, 
das Verlags- und Handelsun ter nehmen in Großbri tan -
nien bedient. Das Unternehmen hat jetzt in eine Speed-
master XL 106-5+L der Heidelberger Druckma schinen AG in-
vestiert, die eine ältere Speedmaster CX 102 ersetzt. Das 
Un ter nehmen hat zudem einen Stahlfolder TH 82-P im 
Einsatz, der mit seiner Produk ti vität die neue Druckma -
schine unterstützt.  > heidelberg.com 
 

PeterPrint hat sich auf hochwertige 
Digi tal druckverfahren spezialisiert. 
Nicht für Massendrucke, son dern für 
Projekte, bei denen es auf Qualität, 
Flexibilität und Ge staltung ankommt. 
Und der Digitaldruck macht Kleinst -
auflagen wirtschaftlich. 
»Kreative mehr wollen als Stan dardlö -
sungen. Sie wollen aus probieren, kom -
bi nieren, veredeln und dabei nicht 
gleich 5.000 Stück bestellen müs  sen«, 
sagt Inhaber Ferry Lam merts. Genau 
hier setzt PeterPrint an und bietet über 
30 verschiedene Pa pier sor ten, auf 
Wunsch mit Ver edelungen wie UV-
Spotlack oder Folienprägung in ver -
schiedenen Farben. »Wir glauben, dass 
Druck kein anonymer Schritt am Ende 
des Prozesses ist, sondern Teil des 
Designs«, erklärt Lammerts. »Des halb 
haben wir eine Platt form entwickelt, 
auf der man Format, Papier und Vere -
delung frei wählen kann, aber auch un -
gewöhn liche Kombinationen meh rerer 
De signs in einem Auftrag drucken las -
sen kann.« 
PeterPrint versteht sich als Partner für 
alle, die etwas ge stalten und dabei 
Wert auf De tails legen. In der Online-
Galerie ›Meisterwerke‹ werden regel -
mä ßig be sonders schöne Print pro jekte 
vorge stellt.  
Wer möchte, kann ein Mus terbuch 
be stellen, um die Mög lichkeiten zu 

ent decken und sich inspirieren zu las -
sen von verschiede nen Papiersorten 
und Verede lungen wie Folienprägung, 
Stanzung, UV-Spotlack und Weiß -
druck. Jede Seite zeigt ein ande res De -
sign, entwor fen von 37 verschie de nen 
Gestaltern. 
Gegründet wurde PeterPrint 2013 in 
den Niederlanden. Von An fang an lag 
der Fokus auf hoch wer tigen Druck -
sachen mit viel Raum für Experi mente. 
Nach ersten Erfolgen in den Nieder -
landen folgte schnell die Expansion 
nach Bel gien. Seit 2021 produziert das 
Unterneh men in seiner eigenen Dru -
ckerei, wo durch Qualität, Geschwin -
dig  keit und Nachhaltigkeit noch weiter 
ausgebaut wurden. 
Mit dem Deutschlandstart will Peter-
Print gezielt Gestal ter, Illustratoren, 
Studios und kleinere Agenturen an -
sprechen. »Mit dem digitalen Druck ist 
es möglich, in einem Auf trag eine be -
liebige Anzahl von Designs zu drucken, 
ohne dass dafür neue Druckplatten 
ange fertigt oder Maschinen umge baut 
werden müssen«, sagt Grün der lam -

merts. »Das bietet un se rer Community 
mehr Raum zum Experimentieren. Be -
sonders für kleinere Studios war das 
bisher oft nicht möglich.« 
 
> peterprint.de 

PETERPRINT 

Niederländische Digitaldruckerei 
startet in Deutschland  
 
Im Onlindedruck gewinnt der Digitaldruck an Bedeutung. 
Kürzere Produktionszeiten, kleinere Auflagen und flexib le -
re Gestaltungsmöglichkeiten machen das Verfahren attrak -
tiv. Ein niederländisches Unternehmen, das diesen Wandel 
mitgestalten will, startet jetzt offiziell in Deutschland.
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XEROX  
Future of Xerox Production 
Print 
 
Xerox veranstal tete Ende Februar die 
›Future of Xerox Pro duction Print‹, eine 
viertägige Veran stal tung im Xerox-
Innova tion-Cen tre im englischen Ux -
brid ge. Im Rahmen der Veran stal tung 
präsen tier te Xerox seine Produktions-
system. Schwer punkt waren ver netz te 
Workflows, Auto matisierung und digita -
le Verbesserungen für eine effizientere 
und inte grier te Produktions um gebung. 
Gleich zei tig gab es glo ba le Premieren 
für meh rere Techno lo gien. 

Die neue Xerox Proficio PX300 ist eine 
kompakte digitale Farb druckma schi ne, 
die laut Xerox Auto matisierung, Ultra-
HD-Bildqualität, eine optionale fünfte 
Farb station sowie ein brei tes Anwen -
dungs spek trum vereint und kleine ren 
Druckdienstleistern dabei hilft, ihr 
Portfolio um hochwertige Anwen -
dungen zu erweitern. 

Die neue Xerox Proficio PX500 ist eine 
schnelle, hochvolumige Digital druck -
maschine für wachsende Volumen. Sie 
bietet Automati sie rung, hohe Bild quali -
tät sowie robuste Medien verarbeitung. 
Eine optio nale fünfte Farb sta tion erwei -
tert den Ein satz be reich und vergrößert 
den Farbraum, um ein breiteres Spek -
trum an Druckmöglich keiten. 
Die neue Xerox IJP900 Inkjet Press ist eine 
Inkjet-Druckmaschine für mitt lere 
Druckvolumina, die Transaktions- und 
Direktmailing-Anwendungen abdeckt.  
Gleichzeitig verbes sern optimierte Ab -
läufe und integrierte Work flow-Auto -
matisierung die Effizienz. 

Die Xerox PrimeLink C9200-Serie besteht 
aus Ein stiegs  modellen für den Produk -
tionsdruck mit Fogra-zertifizierter Farbe, 
dem EX Fiery-Druck server, erweiterter 
Un ter stüt zung für Umschläge, Fini shing-
Optionen und Pro duktivitäts-Tools für 
eine optimierte Auftragsver waltung. 
> xerox.com 

Xerox präsentierte ein sogenanntes End-to-End-Produktionsökosys tem, eine neue Generation von 
Druckmaschine und weitere zukunftsorientierte Neuheiten.

KURZ  
Zukunftsorientier-
te Veredelung  
 
Die Verpackungsindustrie 
bewegt sich im Span -
nungs feld zwischen Mar -
keninszenierung, Effi -
zienz anforderungen und 
zunehmenden regulatori -
schen Vorgaben. Auf der 
interpack 2026 vom 7. bis 
13. Mai 2026 auf der Mes -
se Düsseldorf zeigt Leon -
hard Kurz sowohl im Rah -
men der PrintCity Alliance 
als auch am eigenen Mes -
sestand, wie sich diese 
Anforderungen in inte -
grierten Veredelungs kon -
zepten zusammenführen 
lassen. Im Mittelpunkt 
stehen die Produktlinien 

Silver Line, Lumafin und 
Luxor/ Alufin. Zudem prä -
sentiert Kurz nach haltig -
keitsorientierte Ma terial -
konzepte wie die slim- 
Technologie und das 
Rücknahmesystem Recosys 
2.0. Damit setzt es Im -
pulse für zukunftsfähige 
Verpackungslösungen im 
Kontext rechtlicher Rah -
menbedingungen wie der 
EU-Verordnung Packa -
ging and Packaging Waste 
Regulation (PPWR).  
 

Ein weiteres Highlight ist 
die Live-Demonstration 
der MPrint MJet X-series 
als praxisnahes Beispiel 
für die Verbindung von 
Ver edelung und digitaler 
Drucktechnologie.  
> kurz-world.com 
 
 
HARRISON  
Rapida 106 X und 
Omega Allpro 110  
 
Koenig & Bauer hat den 
britischen Verpackungs -
her steller Harrison Packa -
ging bei einer Neuausrich -
tung unterstützt. Durch 
die Integration einer Ra -
pida 106 X und einer 
Ome ga Allpro 110 Falt -
schach telklebemaschine 
transformierte Harrison 
seine Produk tions kette 
vom Eng pass zu einem 
Wett bewerbs vor teil.  
Die Inves tition ermög -
licht signifikante Effi -
zienz  stei ge rungen und 
den Ein tritt in den Markt 
für Feinst wel le-(Micro 
Flute-)Verpa ckungen. 
Die installierte Achtfar -
ben-Rapida 106 X mit 
Dop pellack-Ausstattung 
wurde anwenderspe zi -
fisch konfiguriert, um die 
Rüstzeiten bei den für 
Harrison typischen häufi -
gen Jobwechseln zu sen -
ken. Mit 20.000 Bo gen/h 
entspricht die Ma schine 
der maximalen Pro duk -
tionsleistung, die Harrison 
im Alltag benö tigt. Um 
die höhere Druckka pa zi -
tät effizient weiter zu ver -
arbeiten, entschied sich 
Harrison zudem für eine 
Omega Allpro 110 von 
Koenig & Bauer. Die neue 
Anlage verarbeitet so -
wohl klassi schen Vollkar -
ton als auch Feinstwelle.  
> koenig-bauer.com 
 

Mit Silver Line stellt Kurz ein 
Produkt für metallische Designs 
mit achromatischem Tiefeneffekt 
vor.

PSO-ZERTIFIZIERUNG 
Berufliche Schule 
6 in Nürnberg 
 
Der Druck- und Medien -
bereich der Beruflichen 
Schule 6 Nürnberg hat die 
PSO-Zertifizierung er -
neut erfolgreich abge -
schlos sen. Damit wird die 
Ausrichtung der Ausbil -
dung an anerkann ten 
industriellen Stan dards 
der Drucktechnik bestä -
tigt. Die schu li sche Praxis 
entspricht realen Pro duk -
tions be dingungen und 
profes sionellen Bran -
chen anfor derungen.  
> sidleipzig.de

METPACK 2026 
Koenig & Bauer 
MetalPrint 
 
Kom plet te Systemkom -
pe tenz präsentiert Koenig 
& Bauer MetalPrint auf der 
MetPack 2026 in Essen 
vom 5. bis 8. Mai. Das Un -
ternehmen hat Effizienz, 
Digitalisierung und Nach -
haltigkeit in der Metall -
ver packung kombiniert 
und neu definiert. Herz -
stück ist die MetalCoat 
484, die eine Weltpre -
mie re feiert.  
Durch Features wie das 
automa tische Wa schen 
oder die Closed-Loop 
Lackschicht di cken rege -

lung steigert die Maschi -
ne ihre Rentabilität. 
Durch die Integration der 
Metal Coat 484 in eine 
Pro duk tions linie profitie -
ren An wen der von ver -
kürz ten Rüst zeiten und 
einer signifikanten Stei -
gerung der Ge samtan la -
gen effek tivi tät (OEE). 
> koenig-bauer.com 

Weltpremiere in Essen: Die neue 
MetalCoat 484 von Koenig & 
Bauer MetalPrint. 
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TRUEPRESS JET 520NX  Acropolis Printers Hellas hat 
seine Zeitungsdruckka pa zitäten in Athen mit der Instal-
lation einer zweiten Inkjet-Druckmaschine Screen True-
press Jet 520NX aus ge baut. Die Entscheidung für die In-
stallation basierte auf den positiven Erfah rungen von 
Acropolis Prin ters Hellas mit früheren Screen Inkjet-
Installatio nen.  > screeneurope.com 
 
DIGITAL UND ANALOG  Die Grand Printing Group Co., 
Ltd, Shengda), Chinas größter Web-to-Print-An bieter, 
setzt weiter auf Technolo gien von Heidelberg. Auf die In-
vestition in elf Inkjet-Systeme Jetfire 50 und zehn hybri-
de Inkjet-Etikettendruckmaschinen Gallus Five im Jahr 
2025 folgte nun ein Auftrag über sechs Speedmaster CX 
92 Bogen offsetdruckmaschinen. Die Systeme sind für 
den Druck von selbstklebenden Etiket ten, hochwerti-
gen Bro schüren und einer ganzen Bandbreite von 
Akzidenz druckanwendungen aus gelegt.  > heidelberg.com 
 
ZEHN HP INDIGO 200K  Im Rahmen einer neuen  
Vereinba rung hat ePac, das über eine Flotte von mehr 
als 50 HP Indigo-Druck maschinen verfügt, weitere zehn 
HP Indigo 200K gekauft. Der Wert beläuft sich auf etwa 
20 Mio. $. In den nächsten drei Jahren wer den von HP 
zusätzlich Ein nah  men von 30 Mio. $ durch Ver brauchs -
materi alien und Services er wartet.  > hp.com 
 
ERSTE GALLUS FIVE-INSTALLATION  Gallus gibt 
die weltweit erste Gallus Five-Installation bekannt. Der 
italienische Etiketten spezialist Artes Etichette erweitert 
seine digitalen Druckka pa zitäten mit der hochpro duk -
tiven Hybriddruck ma schine. Die im Dezember 2025 in -
stal lierte Maschine deckt be reits jetzt einen bedeu ten -
den Teil der bisher konventionellen Produktion ab, 
wo durch Rüst zeiten und Materialein satz eingespart so-
wie die Produktionsabläufe vereinfacht werden. 
Die gemeinsam mit Hei del berg entwickelte Gallus Five 
wurde konzipiert, um den Hybriddruck flächen deckend 
in der Massen produktion zu etablieren und Märkte mit 
hohem Volumen zu bedienen. Mit einer Geschwindig -
keit von bis zu 100 m/Min. sorgt die Gallus Five für eine 
er heb liche Prozessoptimie rung.  > gallus-group.com 
 
DRITTE RICOH PRO VC80000  Sattler Media inves -
tiert in die drit te Ricoh Pro VC80000. Nach der Instal la -
tion der welt weit ersten Pro VC80000 im Jahr 2024 und 
des zweiten Sys tems im ver gangenen Frühjahr wird der 
Ausbau der High speed-Inkjet-Ka pazitäten an den 
Stand orten Hil des heim und Bad Oeyn hausen fortge -
setzt. Mit der drit ten Maschine dieser Art stehen Sattler 
drei Produktionslinien mit je weils unterschied lichen 
Weiterverarbei tungs op tio nen zur Ver fügung: eine Linie 
für Dia logmar ke ting und Direct-Mai ling, eine für rück -
stich geheftete Broschü ren sowie eine für klebegebun-
dene Ma gazine und Kataloge.  > ricoh.de 
 

HEIDELBERG 

Prinect Anwendertage  
 
Auch die Druckbranche kann und will sich dem Megatrend KI nicht 
ent zie hen. So wun dert es nicht, dass die Mög lich keiten und He raus -
forde rungen der neuen Tech nologie im Zentrum der Prinect An -
wendertage 2026 standen, die mit über 400 interna tionalen Teil -
nehmenden einen neuen Besucher re kord markie r ten.  
 
In den Keynotes, Im puls-Vor trä gen, Präsen tationen und Workshops von Soft -
ware und KI-Ex perten ging es darum, dem an haltenden Kos ten druck, fehlenden 
Ar beitskräften und einer immer kleintei li ge ren Auf tragsstruktur mit Pro zess -
auto mati sie rung zu begegnen. Dabei kommt dem Einsatz von KI künf tig eine 
Schlüssel rolle zu. Dazu passt, dass die Hei delberger Druck ma schi nen AG, die auf der 
drupa 2024 ihren KI-ge steuerten Workflow Pri nect Touch Free ange kün digt hatte, 
jetzt die ersten Installationen bei Drucke reien in Deutsch land (Meinders & Elster -
mann), Polen (CGS Dru kar nia) und der Schweiz (Schmid-Fehr AG) bekannt geben 
konnte. Alle An wender pro duzieren in einer hy briden Produk tions um ge bung 
mit Off set- und Digitaldrucklö sungen von Heidelberg. Prinect Touch Free steuert 
dabei voll auto matisch die Druck pro duktion und ent schei det dabei auf Ba sis der 
realen PDFs über den effi zientesten und kos ten günstigsten Aus ga bekanal für die 
jeweiligen Druckaufträge.  
Warum das sinnvoll ist, er läuterte Axel Zöller, Produktmanager Digital Work -
flow bei Heidelberg: »Die Anzahl Aufträge, die über Web-to-Print bei unseren 
Kunden einge gan gen sind, sind welt weit im letzten Jahr um über 60 Prozent 
gestie gen. Dieses Volumen kann mit herkömmlichen, sprich manuellen Metho -
den, nicht mehr wirt schaftlich bewältigt wer den. Dazu braucht es eine Automa -
tisierungsoffensive. Eben Pri nect Touch Free!«  
Zudem stellte Heidelberg den Teilnehmern einen neuen KI-Chatbot für das Kun -
denportal vor, der in Kürze für alle An wender des Portals frei geschaltet wird. 
Das Tool unterstützt im ersten Schritt die mittlerweile über 9.000 Nutzer bei 
Fragen zu den im Kun den portal vorhandenen Apps sowie Prinect Pro duction. Das 
Suchen nach Antworten in der Prinect Online Hilfe hat damit ein Ende. Etwas 
später wird der Chatbot dann ergänzt um einen Daten chat, um datenbasierte 
Anfragen stellen zu kön nen. Auch Fragen rund um die Maschinendoku menta -
tion und -bedie nung wird er dann beant worten können. In Zukunft will Heidel -
berg auch die Service-Ticket-App mit einem Assistenten aus statten, der Kunden 
beim Anlegen eines Ti ckets unterstützt und ih nen hilft, möglichst viel relevante 
Information zu hinterlegen.  
 
> heidelberg.com 

Heidelberg bietet seinen Kunden ein komplettes digitales Ökosystem für die End-to-End-Produktion im 
Akzidenz-, Verpackungs- und Etikettendruck – ein Alleinstellungsmerkmal in der Branche.



VORHERSAGE. 
ANSAGE. 

TERMINDURCHSAGE. 
 

Aus- und Weiterbildung genießen einen hohen Stellenwert,  
weil sie das entscheidende Know-how liefern für den  

digitalen Wandel, den Klimaschutz und die Steigerung der  
Arbeitsmarktchancen. 46% aller Arbeitnehmer  

halten sie für essenziell für Kompetenzentwicklung  
und höhere Gehälter. 

  
Die große Termin- und Seminarübersicht  

finden Sie in den Druckmarkt impressions.  
 

Monatlich als PDF-Magazin. 
 
 

Jetzt kostenlos abonnieren.  
www.druckmarkt.com 

Ph
o

to
 b

y 
O

le
g

 L
ap

te
v 

o
n

 U
n

sp
la

sh
  

impressions DRUCKMARKT

Das PDF-Magazin mit Navigation.



Druckmarkt impressions 152 | 8. April 2026 | 34

Bildquelle: Enrico-da-prato-Pah at unsplash

TERMINE  |  B ILDUNG & EVENTS

Termine  

 

2026 

17. 04. – 19. 04. 2026 

                29. 04. 2026 

07. 05. – 13. 05. 2026 

19. 05. – 22. 05. 2026 

01. 06. – 03. 06. 2026 

                05. 06. 2026 

16. 06. – 17. 06. 2026 

                18. 06. 2026 

18. 06. – 20. 06. 2026 

22. 06. – 24. 06. 2026 

25. 06. – 26. 06. 2026 

15. 09. – 17. 09. 2026 

17. 09. – 18. 09. 2026 

04. 10. – 06. 10. 2026 

06. 10. – 07. 10. 2026 

28. 10. – 29. 10. 2026 

29. 10. – 30. 10. 2026 

                13. 11. 2026 

24. 11. – 25. 11. 2026 

03. 12. – 04. 12. 2026 

Veranstaltung 

 

 

Leipziger Typotage 

Gmund Unfolded Festival 

Interpack 

Fespa 

WAN IFRA World News Media Congress 

Print Matters-Konferenz 

Print Digital Convention 

Obility Insight 

Bayerischer Druck- und Medientag 

28. DOXNET Fachkonferenz und Ausstellung 

Deutscher Druck- und Medientag 

Textile Printing & Sustainability Conference 

ZLV Verpackungssymposium 

WAN IFRA World Printers Summit 2026 

SHIFT 2026 

Fogra: Anwenderforum UV-Druck 

Creative Paper Conference 

Vertriebskongress 

Industrial Print Integration Conference 

dvi: 36. Dresdner Verpackungstagung 

 

Ort 

 

 

Leipzig 

Gmund 

Düsseldorf 

Barcelona 

Marseille 

Budapest 

Düsseldorf 

Höhr-Grenzhausen 

Lindau  

Baden-Baden 

Berlin 

Mönchengladbach 

Kempten 

Rotterdam 

Heidelberg 

München 

München 

Düsseldorf 

Neuss 

Dresden 

 

Internet-Adresse 

 

 

> typotage.de 

> gmund.com 

> interpack.de 

> fespa.com 

> wan-ifra-congress.com 

> intergraf.eu 

> printdigitalconvention.de 

> obility.de 

> vdmb.de 

> doxnet.de 

> bvdm-online.de 

> tps-conference.com 

> zlv.de 

> wan-ifra.org 

> shift.heidelberg.com 

> fogra.org 

> creative-paper.de 

> vdmnw.de 

> ipi-conference.com 

> verpackung.org 



Ab März 
MÜNCHEN 
TGM 
Vortragsreihe 
2026  
 
Die Abendvorträge der 
Typographischen Gesell -
schaft München e. V. (tgm) 
stehen in diesem Jahr 
unter dem Titel ›Zeichen 
setzen: Gestaltung 
braucht Haltung‹. Ge stal -
tung prägt, wie wir wahr -
nehmen, lesen und ver -
ste hen. In Zeiten von 
Po lykrisen und Reizüber -
flutung gewinnt Haltung 
an Bedeutung. Die Vor -
trags reihe 2026 der tgm 
fragt: Wie kann Haltung 
der Gestaltung Orientie -
rung geben, um Zukunft 
positiv mitzugestalten? 
Antworten liefern Vorträ -
ge aus Fotografie, Archi -
tektur, Buchgestaltung 
und Typografie.  
Verbliebende Termine 
sind der 14. April – Jutta 

Echterhoff: ›Bücher ge -
ben Halt(ung). Vielfalt im 
Leseverhalten der Gene -
ration Z.‹; der 19. Mai – 
Martina Borsche: ›Pri -
vat‹; der 9. Juni – Peter 

Haimerl: ›Bewusst gestal -
ten, frei denken‹; der 14. 
Juli – Prof. Dr. Dr. h.c. 

Sybille Krämer: ›Vom 
Schriftzeichen zur Künst -
lichen Intelligenz‹; der 20. 
Oktober – Martin 

Mosch: ›Auftrag und 
Wirkung der typografi -
schen Komposition‹ und 
der 10. November – 
Hans ten Doornkaat: 
›Bilderbücher denken‹.  
> tgm-online.de 

Bis 30. April 
EINSENDESCHLUSS 
BCP-AWARD 2026  
Einreichphase 
gestartet 
 
Bis zum 30. April 2026 ist 
das Einreich portal für die 
Best of Con tent Marketing-
Awards on line. Zum zwei -
ten Mal gibt es hierbei 
einen eige nen Award für 
herausra gende Print-Pro -
jekte aus Marketing und 
Unter neh menskommu ni -
kation, den Best of Corpo -
rate Print Award (BCP). 
Der BCP ist offen für 
Print-Einrei chun gen in 13 
Kategorien: Vier für B2B-
Kommu ni ka tion und 
sechs für B2C-Kommuni -
kation.  
Nach erfolgreichem Start 
für den Award im vergan -
genen Jahr geht der 
Wett bewerb fast unver -
ändert in seine zweite 
Saison. »Wir haben gese -
hen, dass der Wettbe -
werb in seinen Katego -
rien, den Kriterien und 
auch dem Juryprozess 
gut funktioniert«, kom -
mentiert Regina Kar -

napp, Geschäftsführerin 
des Content Marketing 
Forums e. V., welches den 
Award ausrichtet. Acht 
Goldpreise und 17 Mal 
Silber wurden bei der 
BCP-Premiere 2025 ver -
geben. »Unser Ziel ist es, 
der Qualität und Kom mu -
nikations kraft von Print 
im Mar keting-Mix eine 
exzellen te Bühne zu bie -
ten – das ist uns 2025 ge -
lungen und wir sind opti -
mistisch, dass wir auch 
2026 wie der herausra -
gen de Print projekte 
werden aus zeich nen 
können«, so Karnapp.  
> bestofcontentmarketing.com 

23. April 
ONLINE 
BVDM  
EU-Verpackungs-
verordnung 
 
Die neue europäische 
Verpackungsverordnung 
Packaging and Packaging 
Waste Regulation (PPWR) 
bringt tiefgrei fende Ver -
änderungen für Unter -
neh men entlang der ge -
samten Wertschöp fungs- 
kette. Mit der Online-
Veranstaltung infoKom -
pakt ›EU-Verpackungs- 
verordnung‹ am 23. April 
2026 bietet der Bundes -
verband Druck und Medien 
e. V. (BVDM) von 14:00 – 
16:00 Uhr eine kompakte 
und praxisnahe Orientie -
rung zum aktuellen Stand 
der Anforderungen für 
die Branche. Die Veran -
staltung bietet eine kom -
pakte Möglichkeit, sich in 
kurzer Zeit über die wich -
tigsten Aspekte der neu -
en EU-Verpackungsver -
ord nung zu informieren 
und frühzeitig die richti -
gen Weichen für die Um -
setzung im eigenen Un -
ternehmen zu stellen. 
Neben einem Überblick 
über die wichtigsten 
recht lichen Anforderun -
gen bietet die Veranstal -
tung auch Raum für kon -
krete Fragen aus der be- 
trieblichen Praxis. Teil -
neh mende haben die 
Möglichkeit, Herausfor -
de rungen aus ihrem Ar -
beitsalltag einzubringen 
und im direkten Aus -
tausch mit den Referie -
renden zu diskutieren. 
> bvdm-online.de

17. bis 19. April 
LEIPZIG 
LEIPZIGER TYPOTAGE 
The Sound of Type 
– Schrift und Klang  
 
Zum 30. Jubiläum wid -
men sich die Leipziger 
Typotage der spannenden 
Verbindung von Schrift 
und Klang – dem Sound 
of Type. Denn Typografie 
ist mehr als nur Form: Sie 
hat Rhythmus, Tempo, 
Lautstärke und Pausen. 
Wie klingt Typografie 
eigentlich? Welche akus -
tischen, musikalischen 
oder sprachlichen Qua li -
täten stecken in Buch sta -
ben, Worten und Schrif -
ten? Und wie beeinflus- 
sen Klang, Stimme und 
Rhythmus unsere Wahr -
nehmung von Schrift? 
Zum Auftakt startet das 
Event am 17. April mit 
einer Performance der 
besonderen Art. In in -
spirierender Atmosphäre 
begeben sich Teilnehmer 
auf eine Klangreise durch 
das Museum und machen 
die Druckkunst hörbar.  
Am 18. April beleuchtet 
ein vielseitiges Programm 
den Sound of Type aus 
verschiedenen Blickwin -
keln. Raum für Diskus sio -
nen und Begegnungen 
machen den Tag zu 
einem intensiven Aus -
tausch über Gegenwart 
und Zukunft der Typo -
grafie. 
Zum Abschluss können 
Besucher am 19. April bei 
einem Workshop mit 
Hendrik Heinicke teil -
nehmen oder bei einem 
Stadtrundgang entlang 
der Leipziger Notenspur 
gemeinsam den Tag 
ausklingen lassen. 
> typotage.de 
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29. April 
GMUND 
GMUND 
Unfolded Festival 
2026  
 
Wie entstehen echte, 
nach haltige Beziehungen 
zwischen Unternehmen 
und ihren Kunden? Ana -
lo ge Touchpoints spielen 
eine entscheidende Rolle! 
Sie erzeugen Emotionen, 
Nähe und Wertigkeit. 
Menschen lieben Papier 
und die Möglichkeit, et -

was Reales zu fühlen. Ge -
nau darin liegt die Stärke: 
Papier verankert Bot -
schaf ten dort, wo digitale 
Kommunikation weniger 
Kraft hat.  
Gmund Papier, als Experte 
für Naturpapier aus nach -
wachsenden Pflanzenfa -
sern, hat die Mission, den 
Erfolg von Unternehmen 
durch den Einsatz von 
ana loger Kommunikation 
zu steigern.  
Das Unfolded Festival 2026 
am 29. April bringt Krea -
tive, Drucker, Marken -
bot schafter und Referen -
ten zusam men, um ana lo- 
ge Ent wick lun gen zu be -
leuchten. Auf der Kon fe -
renz erwarten Besucher 
spannende Ein blicke in 
Konzepte und Ideen, um 
ihre Kommu nikation 
nachhaltig zu gestalten.  
Zudem erwarten Besu -
cher spannende Paneldis -
kussionen zu den The -
men zukunftsfähige Kun- 
denbeziehungen, Mar -
ken orientierung und  
-iden tität, analoge Aus -
drucks formen etc.  
> unfolded-festival.com  
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Veranstaltung 

 

Print Academy: Vorbereitung Abschlussprüfung Theorie – Mediengestalter 

VDMB: Trainingslager für die Abschlussprüfung 1 – Medientechnologe Druck 

Medien Akademie: Gestaltung als Erfolgsfaktor – Designtrends Corporate Communication 

dmpi-bw: KI mit Adobe InDesign – Automatisiert generierte Layouts  

Innoform Coaching: EPR und Recyclingfähigkeitsbewertung 

VDMNW: Print Navigator: Ihr Wegweiser für Druckverfahren & Verarbeitung 

Print Academy: Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz – Auswirkungen für KMUs 

centro del bel libro ascona: Stiften-Etui und Stiftenschachtel mit Verschluss 

VDMH: Prüfungstraining für Mediengestalter Digital und Print – Schwerpunkt Theorie 

VDMNO: Mediengestalter: Prüfungsvorbereitung – Abschlussprüfung Theorie 

VDMNO: Medientechnologe Druck: Prüfungsvorbereitung – Abschlussprüfung Theorie 

VDMNW: Vorbereitung Abschlussprüfung Theorie – Mediengestalter 

VDMNW: Vorbereitung Abschlussprüfung Theorie – Mediengestalter 

dmpi-bw: Fertigen nach Standard – Normierung, Messtechnik, Abstimmlicht  

BDZV: BDZV-Vermarktungsgipfel 

centro del bel libro ascona: Papierobjekte 

Innoform Coaching: Faserbasierte Verpackungen – Funktionelle Papiere 

Medien Akademie: Die wichtigsten Design-Prinzipien für Print und digitale Medien 

Print Academy: Basiswissen der Druck- und Medienbranche 

Print Academy: KI-Kompetenz nach Art. 4 KI-Verordnung 

Buchbinder-Colleg: Pergamenteinbandrestaurierung 

tgm: Kreative Gestaltung mit KI: Bilder & Videos 

dmpi-bw: KI-Bildgeneratoren – für Storytelling, Social Media und Print  

VDMNW: Typografie Reloaded: Von Gutenberg bis Instagram – Wie Schrift sich wandelt 

VDMNW: Adobe InDesign – Basiswissen Layout und Satztechniken 

dmpi-bw: Mediengestalter – Vorbereitung Abschlussprüfung, Theorie 

VDMNO: Mediengestalter: Prüfungsvorbereitung – Abschlussprüfung Theorie 

VDMNO: Medientechnologe Druckverarbeitung: Prüfungsvorbereitung – Theorie 

VDMNW: Vorbereitung Abschlussprüfung Theorie – Medientechnologe Druck 

VDMB: Trainingslager für die Abschlussprüfung 2 – Mediengestalter 

VDMB: Trainingslager für die Abschlussprüfung 2 – Medientechnologe Druck 

BDZV: Konferenz Chefredaktionen 

GMG academy: Profiling Expert  

Fogra: Prozess kontrolle im Offset druck 

VDMNW: Augmented Reality für Print – Kombinieren Sie Print mit AR 

BDZV: AI meets Subscription 

Fogra: Offset Schulung für Fortgeschrittene 

dmpi-bw: KI mit Adobe InDesign – Automatisiert generierte Layouts  

Innoform Coaching: PPWR und FlexPack B – Pflichten, Verbote & Designspielräume 

Medien Akademie: Bildgenerierung mit KI – Bessere Bilder, Fotos, Illustrationen & Co. 

Print Academy: Adobe Photoshop – Komplexe Freisteller und Masken 

Fogra: Fehler an Druck erzeugnissen 

Buchbinder-Colleg: Individuelle Verpackungslösungen für Fotografien und ihr Handling 

Print Academy: Druckverfahren genau betrachtet 

Fogra: KI für Medien gestalter 

BDZV: KI in der Redaktion 

dmpi-bw: Canva für Fortgeschrittene – Anspruchsvollen Marketing-Content erstellen  

Print Academy: Microsoft 365 in Medienunternehmen: Microsoft Excel – Vertiefung 

VDMNW: Digitale Werbeflächen kreativ nutzen – After Effects für Animationen 

VDMB: Betriebswirtschaft für Druckereien 

Ort 

 

Webinar 

Aschheim 

Webinar 

Webinar 

Webinar 

Hamburg 

Webinar 

CH-Zürich 

Frankfurt 

Webinar 

Webinar 

Hamburg 

Webinar 

Stuttgart 

Berlin 

CH-Ascona 

Osnabrück 

Webinar 

Webinar 

Webinar 

Stuttgart 

München 

Webinar 

Hamburg 

Lünen 

Webinar 

Webinar 

Webinar 

Düsseldorf 

Aschheim 

Aschheim 

Dortmund 

Tübingen 

Aschheim 

Hamburg 

Webinar 

Aschheim 

Webinar 

Webinar 

Webinar 

Webinar 

Aschheim 

Webinar 

Webinar 

Aschheim 

Webinar 

Webinar 

Webinar 

Düsseldorf 

Aschheim 

Weitere Informationen 

 

print-academy.de 

vdmb.de 

medien-akademie.de 

dmpi-bw.de 

innoform-coaching.de 

vdmnw.de 

print-academy.de 

cbl-ascona.ch 

vdmh.de 

vdmno.de 

vdmno.de 

vdmnw.de 

vdmnw.de 

dmpi-bw.de 

bdzv.de 

cbl-ascona.ch 

innoform-coaching.de 

medien-akademie.de 

print-academy.de 

print-academy.de 

buchbinder-colleg.de 

tgm-online.de 

dmpi-bw.de 

vdmnw.de 

vdmnw.de 

dmpi-bw.de 

vdmno.de 

vdmno.de 

vdmnw.de 

vdmb.de 

vdmb.de 

bdzv.de 

gmgcolor.com 

fogra.org 

vdmnw.de 

bdzv.de 

fogra.org 

dmpi-bw.de 

innoform-coaching.de 

medien-akademie.de 

print-academy.de 

fogra.org 

buchbinder-colleg.de 

print-academy.de 

fogra.org 

bdzv.de 

dmpi-bw.de 

print-academy.de 

vdmnw.de 

vdmb.de 

Termine 2026 

 

07. 04. – 10. 04. 

07. 04. – 17. 04. 

08. 04. – 09. 04. 

09. 04. 

09. 04. 

09. 04. – 10. 04. 

10. 04. 

10. 04. – 11. 04. 

13. 04. – 16. 04. 

13. 04. – 17. 04. 

13. 04. – 17. 04. 

13. 04. – 17. 04. 

13. 04. – 17. 04. 

14. 04. 

14. 04. – 15. 04. 

14. 04. – 17. 04. 

15. 04. – 16. 04. 

15. 04. – 16. 04. 

17. 04. 

17. 04. 

17. 04. – 18. 04. 

18. 04. 

20. 04. 

20. 04. – 21. 04. 

20. 04. – 22. 04. 

20. 04. – 23. 04. 

20. 04. – 24. 04. 

20. 04. – 24. 04. 

20. 04. – 24. 04. 

20. 04. – 30. 04. 

20. 04. – 30. 04. 

21. 04. 

21. 04. – 22. 04. 

22. 04. 

22. 04. 

22. 04. – 23. 04. 

22. 04. – 24. 04. 

23. 04. 

23. 04. 

23. 04. 

23. 04. 

23. 04. – 24. 04. 

24. 04. 

27. 04. 

28. 04. 

29. 04. 

29. 04. 

29. 04. 

29. 04. 

30. 04. 



Tausche Alpträume 
gegen Kinderlachen

Auch in Deutschland brauchen Kinder  
unsere Hilfe. Mit einer Patenschaft schenken 
Sie eine bessere Zukunft.

www.sos-kinderdorf.de/patenschaft

Spendenkonto:  Bank für Sozialwirtschaft  IBAN DE51 3702 0500 7840 4636 24 BIC BFSWDE33XXX
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Veranstaltung 

 

VDMNW: Bilderstellung und -optimierung durch KI 

centro del bel libro ascona: Offene Holzfurnierbindung 

VDMNW: Adobe Photoshop – Komplexe Freisteller und Masken 

VDMB: Preisstrategie im B2B – Professionelles Pricing für individuelle Produkte  

VDMNW: Bilderstellung und -optimierung durch KI 

centro del bel libro ascona: Buchschliessen – Funktion und Fertigung 

centro del bel libro ascona: Ledereinlagen 

dmpi-bw: KI im Publishing – Workshop KI-gestützte Medienprodukte  

VDMNW: ChatGPT im Medienumfeld als Ideen- und Inspirationsquelle 

Print Academy: Von öde zu geil: Plakatkunst mit Style 

VDMNW: Azubi-Workshop – Ausschießen 

PubliCollege: PDF-Dateien für die Druckerei erstellen und prüfen 

VDMNW: ChatGPT und KI-Agenten – Automatisierung im Unternehmenseinsatz 

VDMNW: Layouts mit KI und Adobe Express 

VDMB: ÜBA – Workshop ›TYPO und Design‹ 

Print Academy: KI in den Adobe Programmen – Werkzeuge und Funktionen 

VDMNW: Print Navigator – Ihr Wegweiser für Druckverfahren & Verarbeitung 

Print Academy: Alles so schön bunt hier – Farbkorrekturen in Photoshop 

VDMNW: Digitale Werbeflächen kreativ nutzen – After Effects für Animationen 

Medien Akademie: Professionelle Social Media-Designs mit Canva für Einsteiger 

Fogra: Farb management – Grundlagen 

Medien Akademie: Grafik für Nicht-Grafiker 

Print Academy: Mit After Effects digitale Screen-Werbung gestalten! 

Fogra: Farb management – Kombi-Kurs 

centro del bel libro ascona: Minibücher 

Fogra: Farb management – Multicolor-Druck 

Print Academy: Projektmanagement in Medienunternehmen, Vertiefung 

dmpi-bw: Vom Azubi zum Young Professional IV – Zusammenarbeit im Team  

Fogra: Farb management – Digitaldruck 

VDMNW: Azubi-Workshop – Ausschießen 

Fogra: Farbmanagement – 3D-Scan & -Druck 

VDMNW: Adobe InDesign – Komplexe Layouts und Formate 

tgm: Figma-Basics 

Print Academy: Farbe und Qualität in der Druckproduktion  

Print Academy: Kreativ mit KI – Vom Konzept bis zur Reinzeichnung 

 

Medien Akademie: Professionelle Social Media-Designs mit Canva für Fortgeschrittene 

Print Academy: Qualitätsmanagement im Produktions-Digitaldruck  

VDMNW: Adobe Photoshop – Medienneutrale Farbkorrekturen 

PubliCollege: Adobe Illustrator Einstieg 

Print Academy: ChatGPT im Medienumfeld als Ideen- und Inspirationsquelle  

Print Academy: Controlling in der Druckindustrie 

BDZV: #beBETA 2026 – Journalism in progress 

VDMB: Prüfungsvorbereitung Praxis – Abschlussprüfung Digitaldruck 

dmpi-bw: Adobe Illustrator Spezial – Infografiken und Diagramme  

Innoform Coaching: Reach und Verpackungen 

Print Academy: Layouts mit KI und Adobe Express 

VDMNW: Digitale Werbeflächen kreativ nutzen – After Effects für Animationen 

dmpi-bw: Adobe Illustrator Spezial – Neuerungen im Überblick  

PubliCollege: Barrierefreie PDF-Dokumente aus InDesign

Ort 

 

Lünen 

CH-Ascona 

Düsseldorf 

Aschheim 

Düsseldorf 

CH-Zürich 

CH-Ascona 

Stuttgart 

Düsseldorf 

Webinar 

Hamburg 

CH-Bern 

Düsseldorf 

Düsseldorf 

Aschheim 

Webinar 

Lünen 

Webinar 

Hamburg 

Webinar 

Aschheim 

München 

Webinar 

Aschheim 

CH-Ascona 

Aschheim 

Webinar 

Stuttgart 

Aschheim 

Lünen 

Aschheim 

Lünen 

München 

Webinar 

Webinar 

 

Webinar 

Webinar 

Düsseldorf 

CH-Bern 

Webinar 

Webinar 

Berlin 

Aschheim 

Webinar 

Webinar 

Webinar 

Lünen 

Webinar 

CH-Bern

Weitere Informationen 

 

vdmnw.de 

cbl-ascona.ch 

vdmnw.de 

vdmb.de 

vdmnw.de 

cbl-ascona.ch 

cbl-ascona.ch 

dmpi-bw.de 

vdmnw.de 

print-academy.de 

vdmnw.de 

publicollege.ch 

vdmnw.de 

vdmnw.de 

vdmb.de 

print-academy.de 

vdmnw.de 

print-academy.de 

vdmnw.de 

medien-akademie.de 

fogra.org 

medien-akademie.de 

print-academy.de 

fogra.org 

cbl-ascona.ch 

fogra.org 

print-academy.de 

dmpi-bw.de 

fogra.org 

vdmnw.de 

fogra.org 

vdmnw.de 

tgm-online.de 

print-academy.de 

print-academy.de 

 

medien-akademie.de 

print-academy.de 

vdmnw.de 

publicollege.ch 

print-academy.de 

print-academy.de 

bdzv.de 

vdmb.de 

dmpi-bw.de 

innoform-coaching.de 

print-academy.de 

vdmnw.de 

dmpi-bw.de 

publicollege.ch

Termine 2026 

 

04. 05. 

04. 05. – 05. 05. 

04. 05. – 05. 05. 

05. 05. 

06. 05. 

06. 05. – 08. 05. 

06. 05. – 08. 05. 

07. 05. 

07. 05. 

07. 05. – 08. 05. 

07. 05. – 08. 05. 

08. 05. 

08. 05. 

11. 05. 

11. 05. – 12. 05. 

12. 05. 

12. 05. – 13. 05. 

13. 05. 

13. 05. 

18. 05. 

18. 05. – 19. 05. 

18. 05. – 19. 05. 

18. 05. – 19. 05. 

18. 05. – 21. 05. 

19. 05. – 23. 05. 

20. 05. 

20. 05. 

21. 05. 

21. 05. 

21. 05. – 22. 05. 

22. 05. 

27. 05. – 28. 05. 

28. 05. 

29. 05. 

29. 05. 

 

01. 06. 

01. 06. 

01. 06. – 02. 06. 

01./08. 06. 

08. 06. 

08. 06. 

08. 06. – 09. 06. 

08. 06. – 11. 06. 

09. 06. 

09. 06. 

09. 06. 

09. 06. 

10. 06. 

10. 06.

Fehlen Termine Ihres Unternehmens oder Ihrer Organisation?  
Dann schreiben Sie uns bitte an nico@druckmarkt.com oder julius@druckmarkt.com.
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www.arcusdesigns.de

Wir schlagen den Bogen 

DESIGN & TYPOGRAFIEDRUCKEREIBEDARF WEITERVERARBEITUNG

Empfehlungsanzeigen  
auch für das schmale 

Budget: 
 

In jeder gedruckten 
Druck markt-Ausgabe 

und im Internet im PDF-
Magazin ›Druckmarkt 

impressions‹.  
 

Telefon 0 26 71 - 38 36 
E-Mail: 

nico@druckmarkt.com 

Druckmarkt ist Mit -
glied der EDP Euro -
pean Digi tal Press  
Association 

www.edp-net.org 
 

Druckmarkt ist Partner von  
DOXNET – The Document X-perts  
Network e. V. www.doxnet.eu 

Druckmarkt ist  
Part  ner des  
FMP Fach ver band 
Medienpro duktion e. V. 

www.f-mp.de

Druckmarkt 
ist offizielles 
Organ von 
PRINT 

digital!, einer Initiative des FMP.  
www.print-digital.biz

IMPRESSUM ›Druckmarkt‹ ist eine 
un abhängige Fach   zeitschrift für die 
Druck- und Me dien industrie und 
erscheint im 30. Jahrgang sechs mal 
jährlich. Daneben er scheinen weitere 
Publikationen wie ›Druck markt im -
pressions‹ als PDF-Magazin in loser 
Rei henfolge. Alle Angaben in den 
Heften sind nach öf fentlich zu gäng li -
chen In for ma  tio nen sorg fältig aufbe -
rei tet und recherchiert. Für die Voll - 
stän dig keit oder Rich tig keit über -
nimmt die Redaktion keine Ge währ.        
Namentlich gekennzeichnete Bei träge 
stellen nicht in je dem Fall die Meinung 

der Redaktion dar. Der Verfasser von 
Beiträgen ist für die in halt liche Richtig-
keit, rechtliche Korrektheit sowie für 
die Be ach tung der Rechte Dritter ver-
antwortlich. Er entbindet ›Druckmarkt‹ 
von sämtlichen An sprü chen Dritter, 
die aufgrund seiner Beiträge geltend 
ge macht werden. 
 
© by Druckmarkt 2026 
 
Die Schwesterzeitschrift ›Druck -
markt Schweiz‹ erscheint im DVZ 
Druck markt Verlag Zürich GmbH. 
www.druckmarkt.ch 

Druckmarkt-Jahres-Abo:  
6 Ausgaben pro Jahr: 60,00 € 
(Inland) und 76,00 € (Ausland) inkl. 
Porto und Ver sandkosten. 
 
Heft-Einzelverkauf:  
12,00 Euro plus Versandkosten. 
 
Verlag: 
›Druckmarkt‹ ist eine Publikation der 
arcus design & verlag oHG,  
Ahornweg 20,  
D-56814 Fankel/Mosel.  
Geschäftsführer: Petra und  
Klaus-Peter Nicolay. 

Redaktion: 
Dipl.-Ing. Klaus-Peter Nicolay 
(Chefredakteur) 
nico@druckmarkt.com 
Telefon: +49 (0) 26 71 - 38 36  
Ahornweg 20, 
D-56814 Fankel/Mosel 
 
Anzeigen: 
Klaus-Peter Nicolay 
nico@druckmarkt.com 
Telefon: +49 (0) 26 71 - 38 36  
 
Internet:  
www.druckmarkt.com 

 XYZ.CH gestaltet alles, 
was es für ein visuelles  
Erscheinungsbild braucht.
Ob Inserate, Werbung, Logos 
oder Webseiten – am Anfang 
steht bei uns die Idee.

wir freuen uns über Ihren  
Besuch:

www.xyz.ch

Neues  
‹aus den Kantonen›  
gibt’s auch im  
Internet. 
www.druckmarkt-schweiz.ch

impressions DRUCKMARKT

DESIGN, VERLAG, DIENSTLEISTUNGEN 

Zwölf der bekanntesten 
Begriffe der Druckersprache   

umfasst dieser Zyklus mit 
Zeichnungen von Carlfritz 

Nicolay und passenden, 
zeitgemäßen Texten. 

 Jedes Blatt im Format  
30 cm x 42 cm. Einzel zu 

beziehen für 15,00 € je Blatt 
oder 12 Blätter im Set für 

150,00 € plus Versandkosten.  
 

Druckmarkt-Shop  
www.druckmarkt.com



Frischfasern für die  

Papierherstellung in  

Deutschland stammen  

aus Durchforstungs- und  

Plantagenholz sowie  

Sägewerksabfällen.

UMWELT
BEWUSST
GEDRUCKT

Für Druck -

produkte 

werden keine  

Naturwälder  

gerodet.

www.umweltbewusstgedruckt.de




